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Freiheit auf
zwei Rädern.
Finanzierung
gesichert.

Finanzieren Sie Ihr neues
Rennrad oder E-Bike sicher 
und flexibel mit dem
Sparkassen-Privatkredit.
 
Jetzt informieren – direkt in Ihrer Filiale oder
online unter: sparkasse-pdh.de/privatkredit.
 
Ihren Vertrag schließen Sie mit der S-Kreditpartner GmbH, einem
auf Ratenkredite spezialisierten Verbundunternehmen der
Sparkassen-Finanzgruppe: www.s-kreditpartner.de.

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Neuer Verteilmodus der Elsener Nachrichten 
startet im Herbst

Seit vielen Jahren informiert der Heimat- 
und Verkehrsverein Elsen e.V. mit dem 
Heft Elsener Nachrichten viermal im Jahr 
über Aktuelles und Wissenswertes aus dem 
Dorfgeschehen. Um die Verteilung künftig 
noch zielgerichteter und 
ressourcenschonender 
zu gestalten, wird mit 
der 3. Ausgabe im Herbst 
ein neuer Verteilmodus 
erprobt.
Statt wie bisher in gro-
ßen und kleinen Mengen 
an zahlreiche Stellen 
im Ort ausgeliefert zu 
werden, konzentriert sich 
die Verteilung künftig 
auf bewährte und stark 
frequentierte Anlaufstel-
len: die beiden örtlichen 
Nahversorger Edeka 
(Daniel Windmann) und 
Rewe (Daniel Saal), die 
Bankfilialen sowie ver-
schiedene Gaststätten 
und Restaurants. Dort 
sind die Hefte regelmä-
ßig schnell vergriffen – 
und treffen zuverlässig 
auf eine interessierte 
Leserschaft.
Zusätzlich stehen alle 
Ausgaben auch digital 
auf unserer Homepage 
www.hvv-elsen.de zum 
Nachlesen bereit – be-
quem und jederzeit ab-
rufbar.

Wir bedanken uns bei allen bisherigen 
Auslagestellen und freuen uns, die Elsener 
Nachrichten auch weiterhin gut sichtbar und 
leicht erreichbar im Dorf zu platzieren.

Franz-Josef Wellen
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www.step-four.de

EMS-KRAFT & EMS-CARDIO
TRAINING

BECKENBODEN-
TRAINING

LYMPH-
MASSAGE

KRAFT
 STEIGERN

RÜCKEN
 STÄRKEN

TIEFEN- 
MUSKULATUR 

AUFBAUEN

AUSDAUER
 VERBESSERN

KALORIEN-
VERBRAUCH

 ERHÖHEN

HERZKREISLAUF-
SYSTEM
STÄRKEN

Von-Ketteler-Straße 10a | 33106 Paderborn-Elsen

 0152 02047021   info@step-four.de

Buche jetzt 
deinen Termin

SCHONEND REGENERIEREN – 
ZURÜCK ZU MEHR STABILITÄT 
& WOHLBEFINDEN

GÖNN DIR EINE AUSZEIT  
FÜR KÖRPER & SEELE 

• Effektive Therapie: Aktiviert gezielt  

die Tiefenmuskulatur.

• Einfach und diskret: Schmerzfreies  

Training im Sitzen, ohne Umziehen.

• Effizient: 12.000 Muskelkontraktio-

nen in nur 30 Minuten – intensiver 

als herkömmliches Training.

• Entgiftung des Körpers:  

Überschüssige Flüssigkeiten  

& Giftstoffe abtransportieren

• Stärkung des Immunsystems: 

Fördere die Abwehrkräfte 

Deines Körpers effektiv

• Schwellungen reduzieren: 

effektiv nach intensiven 

Trainingseinheiten oder  

bei Problemen mit  

Wassereinlagerungen

• Tiefenentspannung:  

wohltuende Entspannung 

und Ruhe für deinen Körper

Nutze als Mitglied exklusiv 
kostenlose Vorteile.

15 MINUTEN

19€

Kennenlernbehandlung
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Ein Schaukasten fürs Dorfgeschehen 
Neue Anlaufstelle für Infos 
rund um Elsen
Der Heimat- und Verkehrsverein Elsen e.V. 
freut sich, einen neuen Weg der Kommu-
nikation mit den Bürgerinnen und Bürgern 
eingeschlagen zu haben: Der Informations-
kasten vor der ehemaligen Verwaltungsne-
benstelle der Stadt Paderborn wurde dem 
Verein zur Nutzung überlassen und dient 
nun als zentrale Anlaufstelle für aktuelle 
Hinweise aus dem Vereinsleben.
Ob ein Feiertagsgruß, ein Aufruf zur 
Mitarbeit bei der Aufarbeitung der Else-
ner Geschichte oder Informationen zu 
geplanten Veranstaltungen – der neu ge-
staltete Kasten bietet Interessierten einen 
kompakten Überblick über alles, was im 

Verein und darüber hinaus im Ort aktuell 
ist. „Wir möchten mit diesem Angebot den 
Kontakt zu den Menschen vor Ort stärken 
und auf unkomplizierte Weise über unsere 
Aktivitäten informieren“, so der Vorstand 
des HVV Elsen.
Ein regelmäßiger Blick in den Kasten lohnt 
sich also – für alle, die wissen möchten, was 
sich in Elsen tut.
Darüber hinaus ist der Verein auch online 
gut erreichbar: Aktuelle Beiträge und Infor-
mationen gibt es jederzeit auf der Vereins-
Homepage unter www.hvv-elsen.de, auf 
Instagram unter #hvv_elsen und demnächst 
auch auf Facebook.
So bleibt Elsen auf allen Kanälen in Ver-
bindung.
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Gönnen Sie sich bei mir eine Zeit
       der Ruhe und Entspannung

        Kennenlern-Behandlung mit Wow-Effekt Kennenlern-Behandlung mit Wow-Effekt Kennenlern-Behandlung mit Wow-Effekt 
– für eine strahlend schöne Haut. 
Entdecken Sie die Geheimnisse einer strahlenden Haut! Sind Sie besorgt über Falten, die Ihr Gesicht älter 

aussehen lassen? Leiden Sie unter schuppiger Haut oder vergrößerten Poren? Möchten Sie endlich eine 

Lösung finden, um diese Probleme zu beheben?

Dann habe ich genau das Richtige für Sie! Durch gezielte Anwendungen mit modernsten Geräten und er-

lesenen Produkten wird Ihre Haut sichtbar geglättet und gestrafft. Als erfahrene Kosmetikerin biete ich 

Ihnen eine ca. 60-minütige Kennenlern-Kosmetikbehandlung mit Wow-Effekt an.

Genießen Sie während der Behandlung eine angenehme Atmosphäre, in der Sie zur Ruhe kommen und sich 

entspannen können. Nehmen Sie sich Zeit für sich selbst und gönnen Sie sich diese wohltuende Behandlung.

Vereinbaren Sie noch heute einen Termin und erleben Sie den Wow-Effekt einer strahlenden Haut!

Kosmetikstudio TACHAU | Sonja Tachau      Am Steinhof 4      33106 Paderborn
info@kosmetik-tachau.de            www.kosmetik-tachau.de

  0 52 54 - 6 48 57 94                01 76 - 66 82 93 10                kosmetiktachau
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In drei effektiven Schritten sorge ich für:

    Reduzierung von Falten und Fältchen

    Verbesserung der schuppigen Haut: Mit speziellen Pflegeprodukten wird Ihre Haut intensiv mit 

  Feuchtigkeit versorgt und erhält ein geschmeidigeres Aussehen

    Verfeinerung der Poren: Meine Behandlungsmethoden helfen dabei, vergrößerte Poren zu minimieren 

  und ein ebenmäßigeres Hautbild zu erzielen

    Ausgleich von Pigmentverschiebungen: Durch gezielte Anwendungen werden unschöne Pigmentver-

  schiebungen reduziert und Ihre Haut erhält einen gleichmäßigeren Teint

Kennenlern-
Behandlung:
einmalig pro Person

89 €
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Johann Wilhelm von Sintzig
Auf der Spur eines barocken Prälaten 
und seiner Beziehung zu Elsen
Libori-Reliquien und Libori-Schrein
Diese Geschichte ist im Paderborner Land 
wohlbekannt: Im Jahre 836 n. Chr. wurden 
die Gebeine des heiligen Bischofs Liborius 
von Le Mans nach Paderborn überführt und 
später in einer eigens dafür errichteten Ring-
krypta im Westchor des Paderborner Domes 
beigesetzt. Liborius wird ab 1011 neben der 
Gottesmutter und dem heiligen Kilian als 
Drittpatron des Domes genannt, und er wurde 
schließlich auch Schutzpatron der Stadt und 
des Erzbistums Paderborn. Ein goldener 
Schrein des Heiligen wird im letzten Drittel 
des 11. Jahrhunderts erstmals erwähnt.

Der Raub des Schreins
1622 wurde der mittelalterliche vergoldete 
Silberschrein ein Opfer des Dreißigjäh-
rigen Krieges, der von 1618 bis 1648 
dauerte. Der 22-jährige Herzog Christian 
von Braunschweig-Lüneburg-Wolfenbüttel 
(1599 – 1626), den Zeitgenossen eher als 
der „tolle Christian“ bekannt, war einer der 
gewalttätigsten Heerführer des Krieges auf 
protestantischer Seite. Bei der Besetzung 
und Plünderung von Paderborn am 31. 
Januar 1622 fiel seinen Soldaten auch der 
Libori-Schrein in die Hände. Christian ließ 
den Schrein nach Lippstadt überbringen, 
ihn in der dortigen Münze einschmelzen und 
aus dem gewonnenen Material sogenannte 
„Pfaffenfeind“-Taler prägen.

Rückkehr der Reliquien
So war der Schrein auf immer verloren, 
nicht aber die Liborius-Reliquien, aus denen 
der Herzog noch ein Geschäft machte. Auf 
stationsreichen Wegen kamen die Reliquien 
schließlich nach fünf Jahren aus Frankreich 
nach Paderborn zurück und wurden am 29. 
Oktober 1627 feierlich in der Stadt eingeholt. 
Daran erinnert heute das Herbstliborifest.

Der neue Schrein 
in Paderborn und Münster
Ein Jahr später, am 29. Oktober 1628, 
wurden die Reliquien in den inzwischen im 
Auftrage des Stifters Wilhelm von West-
phalen und seiner Gemahlin Elisabeth von 
Loe von dem Goldschmied Hans Krako aus 
Dringenberg angefertigten neuen Schrein 
eingesetzt, in dem sie bis auf den heutigen 
Tag aufbewahrt werden. 
Weniger bekannt ist die weitere Geschichte 
des neuen Schreins. Man muss sich immer 
klar machen, dass ab 1628 noch zwanzig 
Jahre der Dreißigjährige Krieg tobte und 
natürlich stets die Gefahr bestand, dass 
dem neuen Schrein das gleiche Schicksal 
wie seinem Vorgänger drohte.
Weil man der Meinung war, Münster sei 
aufgrund seiner starken Befestigung siche-
rer als Paderborn, wurde der Schrein 1631 
dorthin gebracht und verblieb hier bis zum 
18. Oktober 1650, also bis zwei Jahre nach 
dem Ende des Krieges durch den Westfäli-
schen Frieden von 1648.
Am 4. Februar 1651 übertrug daraufhin 
das Paderborner Domkapitel dem späteren 
Dompropst Johann Wilhelm Freiherr von 
Sintzig auf Lebenszeit den Nießbrauch des 
Schulzenhofes (= Kleehofes) in Elsen, da 
er sich während des Krieges für die Rettung 
des Schreins besonders eingesetzt hatte.

Liborius im Dom zu Münster
Freiherr von Sintzig stiftete dem Dom zu 
Münster eine überlebensgroße Statue des 
heiligen Liborius, die bis heute unmittelbar 
gegenüber der berühmten astronomischen 
Uhr steht. So kommt es, dass auch in Müns-
ter eine Spur der Verehrung des Paderbor-
ner Diözesanpatrons zu finden ist.
Mit der Statue verbindet sich in Münster ein 
besonderer Brauch: Nach dem Tode eines 
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münsterschen Bischofs wird der Statue der 
Bischofsstab abgenommen und in das Grab 
des Verstorbenen gelegt. Der nächste Bi-
schof muss dann einen neuen Bischofsstab 
für die Statue stiften.

Der Kleehof
Zurück zum Kleehof! Man mag zunächst 
erstaunt sein, dass sich der Hof in domkapi-
tularischem Besitz befand. Aber im Mittelalter 
und der frühen Neuzeit waren neben dem 
Adel drei kirchliche Institutionen die größten 
Grundbesitzer: Der Bischof, das Domkapitel, 
also die Gemeinschaft der Domherren, und 
die Klöster. Für alle drei gibt es Beispiele aus 
Elsen: Das 1036 zuerst erwähnte Vorwerk 
„Ilasan“, meist gleichgesetzt mit dem späteren 
Steinhof, gehörte zum „Tafelgut“ des Pader-
borner Bischofs. Das Domkapitel besaß den 
Kleehof, und der Brockhof gehörte zeitweise 
dem Benediktinerkloster Abdinghof.
Der Kleehof war ein bedeutender Besitz 
des Domkapitels. Als einer der drei Elsener 
Amtshöfe hatte er auch den Namen Schul-
tenhof. Dem domkapitularischen Schulten-
amt unterstanden eine Reihe anderer Höfe, 
zum Beispiel der spätere Schlengerhof. 
Bauern aus Elsen, Scharmede und Thüle 
hatten auf den umfangreichen Ländereien 
Hand- und Spanndienste zu leisten. Wäh-
rend der Kriegszeit hatte man allerdings 
auch mit einer Beeinträchtigung des Ertrags 
durch Plündereien usw. zu rechnen.

Dompropst und Domkapitel
Dompropst Freiherr von Sintzig hat den 
Hof natürlich nicht selbst bewirtschaftet, 
sondern dafür hatte er einen „Meier“ als Ver-
walter. Seine Stellung als Dompropst, also 
als mit einer der beiden höchsten Würden 
des Domkapitels betraut und „Hausherr“ in 
der Kathedrale, bedeutete eine erhebliche 
Machtfülle. Dabei muss auch noch bedacht 
werden, dass die Fürstbischöfe von Pader-
born mit dem Domkapitel als engstem Mitar-
beiter- und Beraterkreis zugleich kirchliche 
und weltliche Macht ausübten.
Die damals nötigen Voraussetzungen für 
eine Mitgliedschaft in einem Domkapitel 

brachte Johann Wilhelm Freiherr von Sintzig 
mit. Er hatte auf dem von Jesuiten geleite-
ten päpstlichen „Collegium Germanicum et 
Hungaricum“ in Rom eine hervorragende 
theologische Ausbildung erhalten. Vor al-
lem aber hatte er bei der „Aufschwörung“ 
sechzehn adlige Ahnen nachweisen können.

Die Barockisierung des Doms
Wenn wir uns nun auf die Spurensuche nach 
Sintzig machen, so liegt es nahe, damit im 
Paderborner Dom zu beginnen. Dort war 
unter Fürstbischof Dietrich Adolf von der 
Recke (+1661) die Barockisierung des Baus 
in vollem Gange. Die abgebrochenen alten 
Altäre der spätmittelalterlichen Kapellen 
wurden neu vergeben. So gelangte der 
von Hermann von Krewet 1516 gestiftete 
Altar der vier Kirchenlehrer an die Kapelle 
des Kleehofs, wo er allerdings nicht mehr 
vorhanden ist.

Die Dreifaltigkeitskapelle
Auch Johann Wilhelm Freiherr von Sintzig 
sorgte dafür, dass im Jahre 1653 eine spät-
mittelalterliche Kapelle aus dem Jahre 1304 
in dem damals modernen Barockstil völlig 

Wappen Sintzigs
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neu gestaltet wurde. Es ist die Dreifaltig-
keitskapelle, die dritte Kapelle von Westen 
im nördlichen Seitenschiff des Domes. Un-
gewöhnlich ist bereits der Name der Kapelle. 
Während alle anderen Kapellen des Doms 
einer oder einem Heiligen oder den Engeln 
gewidmet sind, ist Sintzigs Kapelle allein 
direkt, ohne vermittelnde Instanz, dem drei-
faltigen Gott geweiht. Die Kapelle war von 
vornherein als Grablege für den Dompropst 
(+1664) und für seinen Neffen Johannes 
Heinrich Freiherr von Sintzig (+1673), der 
ebenfalls Domherr in Paderborn war, vor-
gesehen.
Die Bestattung direkt in der Kathedrale 
war ein Privileg besonders hochgestellter 
Geistlicher. Der Architekt der Kapelle war 
der Franziskanerbruder Gerhard Mahler aus 
Rietberg, der mit der barocken Umgestal-
tung des Domes beauftragt war.
Der Eingang ist mit einem schmiedeeiser-
nen Ziergitter geschlossen, das von einer 
wappengeschmückten Portalarchitektur 
umfangen ist. Auffällig ist besonders die De-
koration des Portalgiebels im sogenannten 
Knorpelstil. Im Giebelmedaillon erscheint 
das Wappen des Dompropstes von Sintzig 
und darüber das mit Helmzier geschmückte 
Wappen seines Neffen. Beide Wappen sind 
geviertelt. Sie zeigen in Feld 1 und 4 jeweils 
drei golden gekrönte, rote schreitende Vö-
gel und in Feld 2 und 3 jeweils auf Rot ein 
goldenes Kreuz.
Das Innere der Kapelle ist reich an Stuckar-
beiten. Stuckreliefs zeigen die Dompatrone 
Kilian und Liborius sowie den heiligen Mei-
nolf mit dem Modell der von ihm gestifteten 
Klosterkirche Böddeken in der Hand. Damit 
stellte sich Sintzig in die Tradition des Bis-
tums Paderborn, an dessen Gründerphase 
er anknüpfte. Ebenso stuckiert sind Dar-
stellungen der Taufe Jesu im Jordan und 
der Begegnung von Anna und Joachim, 
der Eltern Marias, an der Goldenen Pforte.
An die Stelle eines im Zweiten Weltkrieg 
zerstörten Altarbildes der Heiligen Familie 
ist heute ein Bild des lehrenden Adolph Kol-
pings von der Hand des Elsener Künstlers 
Richard Sehrbrock getreten.

Freiherr von Sintzig – 
Lebenslauf und kirchliche Karriere
Aufschlussreich ist die lateinische Por-
talinschrift, die in deutscher Übersetzung 
lautet: „Zu Ehren der allerheiligsten und 
ungeteilten Dreifaltigkeit hat sich diese Ka-
pelle als Grablege zu Lebzeiten errichtet im 
Jahre 1653 der angesehene Herr Johannes 
Wilhelm Baron von Sintzig, dieser und der 
Kathedralkirchen von Münster und Minden 
und der Kollegiatkirche im Busdorf jeweils 
Propst, Archidiakon und Kanoniker, Herr in 
Sommersberg. Er starb im Jahre des Herrn 
1664 am 1. Mai. Er ruhe in Frieden.“
Auffällig, aber in der Barockzeit nicht un-
gewöhnlich, ist die Häufung von Ämtern 
und Pfründen: Freiherr von Sintzig war 
Dompropst in gleich drei Bistümern, hat-
te daneben noch in anderen kirchlichen 
Institutionen Führungspositionen und war 
auch Herr eines wahrscheinlich ererbten 
weltlichen Adelssitzes.
Sucht man in dem grundlegenden Werk 
„Germania Sacra“ nach weiteren biogra-
phischen Daten zu Johann Wilhelm von 

Anna und Joachim an der Goldenen Pforte (Drei-
faltigkeitskapelle)
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Sintzig, so findet man sogar 
noch zusätzliche Positionen, 
die er zeitweise innegehabt 
hat: Er war Domherr auch in 
Bremen, Propst des Kollegi-
atstiftes Wildeshausen und 
Archidiakon in Stadtlohn.
Er war also ein über die 
Paderborner Diözesangren-
zen hinaus auch in anderen 
Domstiften einflussreicher 
Netzwerker mit reichem Ein-
kommen aus einer Fülle von 
Pfründen. Bei einer solchen 
Häufung von Ämtern waren 
ein vollständiger Amtsvoll-
zug und eine feste Residenz 
natürlich kaum möglich, wohl 
aber ein auch für die Diözese 
nutzbringendes weites Be-
ziehungsgeflecht, wie es der 
Einsatz Sintzigs für Pader-
born in Münster beispielhaft 
veranschaulicht. Das mit 
seinen vielen Ämtern und 
Pfründen verbundene hohe 
Einkommen Sintzigs war 
aber auch die Voraussetzung 
dafür, dass er mehrfach als 
Stifter aktiv werden konnte.
Zwei mögliche Motive für die 
Stiftung der Dreifaltigkeitskapelle kommen 
besonders in Frage: Der fromme Wunsch 
nach Sicherung seiner Memoria, seines 
Nachlebens, in einem für festliche Seelen-
messen geeigneten Raum, aber auch der 
typisch barocke Wunsch nach standesge-
mäßer prachtvoller Repräsentanz. Das zeigt 
allein schon die Tatsache, dass in und an 
der Dreifaltigkeitskapelle gleich fünfmal das 
Sintzig-Wappen zu finden ist.
Mit der absoluten Sicherung seiner Memoria 
hängt auch zusammen, dass er sich seine 
Grablege zu Lebzeiten selbst schuf. Eine 
lateinische Inschrift an dem gewaltigen 
Epitaph Bischof Dietrichs von Fürstenberg 
im Dom verdeutlicht das Motiv dafür. In der 
Übersetzung lautet es: „Der Tod ist gewiss, 

ungewiss der Tag, und ungewiss die Für-
sorge der Deinen. Dein Grabmal, wenn du 
weise bist, errichte dir selbst.“

Ein Gitter von 1653
Im Paderborner Dom findet sich übrigens 
eine weitere Stiftung Sintzigs aus dem glei-
chen Jahre 1653 wie die Dreifaltigkeitska-
pelle. Es ist das Gitter mit dieser Jahreszahl 
vor der Pieta in der Pfeilernische gegenüber 
der Kanzel. Passend zur Marienklage erin-
nern die sieben Schwerter auf dem Gitter 
an die sieben Schmerzen Marias. Die vier 
Ahnenwappen des Dompropstes schmü-
cken die Ecken.
Wappen der Eltern Sintzigs finden sich 
auch außerhalb des Domes an einem 

Gitter von 1653 vor der Pieta im Dom
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Renaissance-Torbogen in der Mauer der 
ehemaligen Dompropstei, heute Konrad-
Martin-Haus, links Sintzig, rechts Kolf.

Die Stiftung für das Kapuziner-Kloster
Eine Stiftung Sintzigs hat auch nach sei-
nem Tode 1664 große Wirkung gezeigt. 
Er hinterließ nämlich einen bedeutenden 
Betrag, der es ermöglichte, das baufällig 
gewordene Paderborner Kapuzinerkloster 
1673 abzureißen und neu zu errichten. 
Das Wappen seines Neffen befindet sich 
über dem ehemaligen Klostereingang, dem 
heutigen Portal zum Liborianum.

Weitere Lebensdaten
Sucht man noch Genaueres zu den Lebens-
daten Sintzigs herauszufinden, so erlebt 
man einige Überraschungen. Auf den ersten 
Blick ist der Dompropst in den Registern 
mehrerer Werke gar nicht zu finden. Das 
liegt daran, dass er eigentlich „von Gert-
zen genannt von Sintzig“ hieß, sich aber 
selber in seiner Grabinschrift nur als „von 
Sintzig“ bezeichnete. Johann Wilhelm von 
Gertzen genannt Sintzig war der Sohn des 
Amtmannes zu Münstereifel Johann Otto 
von Gertzen genannt Sintzig und dessen 
Gemahlin Maria von Kolf. Er kam also aus 
rheinischem Adel. Sein Beiname bezieht 
sich auf Sintzenich bei Zülpich südwestlich 
von Köln, hat folglich mit dem Sintzig bei 
Remagen am Rhein nichts zu tun.
Ebenso findet man in der ganzen einschlä-
gigen Literatur überall das Jahr 1664 als 
Todesdatum angegeben, entdeckt aber 
nirgends ein Geburtsdatum. Offensichtlich 
ist es nicht genau bekannt. Aufhorchen 
lässt aber eine beiläufige Bemerkung im 
Band 2 des Westfälischen Klosterbuchs: 
„Er starb fast 100jährig“. Das war sicher im 
17. Jahrhundert und noch dazu in der Zeit 
des Dreißigjährigen Krieges die absolute 
Ausnahme.
Zugleich wird deutlich, dass er am 4. Fe-
bruar 1651, als ihm der Nießbrauch des 
Elsener Kleehofs auf Lebenszeit zugeteilt 
wurde, auch schon recht betagt gewesen 

sein muss. Zu dieser Zeit war er noch 
Domkantor und Domkellner, wurde aber 
am 15. November des gleichen Jahres zum 
Dompropst gewählt. Kurz vor seinem Tode 
setzte er am 21. April 1664 seinen Neffen, 
den Domherren Johann Heinrich von Sint-
zig, zu seinem Universalerben ein.

Text: Günter Wißbrock
Fotos: Doris Wißbrock
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Katholische Kirchengemeinde

Mitgliederversammlung 
des Kirchenchors „Cäcilia“ Elsen

Die Ehrung langjähriger Mitglie-
der stand im Mittelpunkt der dies-
jährigen Mitgliederversammlung 
des Kirchenchores „Cäcilia“ El-
sen, zu der die erste Vorsitzende 
Karin Bayer-Böckly 22 Mitglieder 
begrüßen konnte. Sie wies darauf 
hin, dass die Stimme das Inst-
rument des Jahres 2025 ist und 
zitierte Aussagen der Stimmbild-
nerin Ina Siedlaczek, die im Haus 
der Dommusik Paderborn die 
Mädchen der Mädchenkantorei 
und die Jungen des Domchores 
unterrichtet: „Singen schafft ein 
Wir-Gefühl, erzeugt Glückshor-
mone, baut Stress ab, stärkt das 
Immunsystem und verlängert die 
Lebensdauer.“ Chorleiter Michael 
Kleine gab anschließend eine 
Vorschau auf das Chorjahr 2025 
und wies in diesem Zusammen-

hang auf eine Neuerung hin. Am Fronleich-
namstag wird es in Zukunft nicht mehr in 
allen Gemeinden eine Heilige Messe mit 
Prozession geben, stattdessen eine zentrale 
Messe für den gesamten pastoralen Raum, 
die in diesem Jahr in St. Laurentius Nord-
borchen stattfindet. Dieser Gottesdienst wird 
von allen Chören des pastoralen Raums mit 
Sätzen aus einer Messe des Komponisten 
Marco Frisina gestaltet. 
Ein inspirierender Auftritt des vergangenen 
Jahres war die gemeinsame Aufführung 
der Pop-Messe des Komponisten Michael 
Schmoll zusammen mit dem Chor „Con 
Spirito“. Auf der Versammlung wurde der 
Wunsch geäußert, auch in diesem Jahr für 
das zweite Halbjahr einen gemeinsamen 
Auftritt zu planen, etwa mit Aufführung der 
anlässlich des Diözesantags der Kirchen-

Von links: 1. Vorsitzende Karin Bayer-Böckly, stellv. Chorleiter 
Rudolf Heinemann (40 Jahre), 2. Vorsitzende Barbara Claes 
(25 Jahre), ehem. Vorsitzender Otto Balkhausen (40 Jahre), 
Chorleiter Michael Kleine
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www.elektr  lange.de
P h o t o v o l t a i k  e - M o b i l i t ä t  
G l a s f a s e r N e t z w e r k

t 0 52 54/ 67229
e info@elektrolange.de 

I n n o v a t i v  i n  d i e  Z u k u n f t  -
s p r e c h e n  S i e  u n s  a n
05254/ 67229
info@elektrolange.de 
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chöre 2024 einstudierten Messe brève von  
Léo Delibes.
Der vom Schriftführer verlesene Jahresbe-
richt 2024/25 zeigte, dass im Chor neben 
der Probenarbeit auch die Geselligkeit 
nicht zu kurz kam, etwa am Grillabend vor 
den Sommerferien, beim Chorausflug nach 
Lippstadt und zur Abtei Liesborn und beim 
gemeinsamen Abendessen am Anfang 
dieses Jahres.
In seinem Kassenbericht dankte Kas-
senwart Franz Marx allen Spendern des 
Chores und gab einen Überblick über 
die Mitgliedszahlen. Von den 40 Mitglie-
dern sind 28 Mitglieder einschließlich 
des Chorleiters aktiv. Durch die seit 
der letzten Mitgliederversammlung 
ergriffenen Maßnahmen zur Stärkung 
der Chorkasse konnte ein kleiner 
Überschuss erwirtschaftet werden.  Die 
Kasse wurde von Gisela Schäfers und 
Kerstin Reuter geprüft. Gisela Schäfers 
bescheinigte eine saubere Kassenfüh-
rung und beantragte die Entlastung des 
Kassenwarts und des geschäftsfüh-
renden Vorstands, welche vom Chor 
einstimmig angenommen wurde. Als 

Kassenprüfer für das nächste Jahr wurde 
Hubert Niemeier gewählt. Ihm steht Gisela 
Schäfers für ein weiteres Jahr zur Seite. 
Im Anschluss an die Geschäftsberichte 
konnte  Karin Bayer-Böckly die Ehrung der 
Vereinsjubilare vornehmen. Seit 25 Jahren 
ist die 2. Vorsitzende Barbara Claes Mitglied 
des Kirchenchors. Sie erhielt einen Blumen-
strauß sowie die Urkunde und die silberne 
Damenbrosche des Diözesan-Cäcilienver-
bandes. Auf 40 Jahre Mitgliedschaft kann 
Otto Balkhausen zurückblicken, der auch 
viele Jahre als erster Vorsitzender Verant-
wortung für den Chor übernommen hatte. 
Er erhielt einen guten Tropfen sowie die 
Urkunde und die goldene Ehrennadel des 
Diözesan-Cäcilienverbandes und richtete 
„ein großes Danke“ an den Chor. Auch der 
stellvertretende Chorleiter Rudolf Heine-
mann ist seit 40 Jahren Mitglied des Chores 
und erhielt ebenfalls die bereits erwähnten 
Auszeichnungen. Rudolf Heinemann rech-
nete vor, dass 40 Jahre Chormitgliedschaft 
einen Aufwand von 4.000 ehrenamtlichen 
Stunden bedeuten. Nach weiteren Ausbli-
cken zum Chorjahr und lebhaften Diskus-
sionen unter dem Punkt „Verschiedenes“ 
schloss Karin Bayer-Böckly die Versamm-
lung mit einem kleinen Ständchen für die 
Jubilare um 21 Uhr. 

Johannes Liggesmeyer
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Wir bieten jetzt auch wieder  

verschiedene Workshops an!

Auch Gruppentermine wie z.B.  
Jungesellenabschiede sind möglich!

Flora Kreativ
Inh. Annette Schiwy 
Von-Ketteler-Str. 37 | 33106 Paderborn 
F 05254 - 657 88 | M 0160 - 21 50 26 1 
info@flora-kreativ.de | www.flora-kreativ.de

Öffnungszeiten
Mo | Di | Do | Fr  
9:00 - 12:30, 14:00 - 18:00
Sa 9:00 - 13:00 
Mittwoch Werkstatt-Tag
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Plattdeutscher Kreis 

35 Jahre Plattdeutscher Kreis in Elsen
 
Die plattdeutsche Sprache ist ein sehr altes 
Kulturgut, das wir von unseren Vorfahren 
übernommen haben. Die plattdeutsche 
Mundart war lange verpönt. Die Kollision mit 
der hochdeutschen Sprache in den Schulen 
führte dazu, dass die Kinder kein Platt mehr 
sprechen sollten.
Meine Eltern haben untereinander platt-
deutsch gesprochen, sich mit uns Kindern 
aber auf Hochdeutsch unterhalten. Deshalb 
ist unser schönes, altes ,,Plattduitschk" mit 
den Jahren fast in Vergessenheit geraten.
Der Plattdeutsche Kreis Elsen wurde von 
Johannes Plesser gegründet und im August 
1990 trafen sich zum erstenmal in der Hei-
matstube des Bürgerhauses 18 Personen. 
Unter der Leitung von Marielies Henning 
sind wir 2001 in das Dionysius-Haus um-

gezogen. Nach dem Tode von Marielies 
Henning wurde der Plattdeutsche Kreis 
unter der Leitung von: 
• Hermann Josef Steins (Steins Jupp )
• Magret Steins
• Franz Josef Joachim und bis heute von 
• Franz Schnitzmeier 
geführt.
 
Wir treffen uns jeweils dienstags nach dem 
15. des Monats von 14.30 bis 16.30 Uhr im 
Dionysius-Haus, um Plattdeutsch zu klönen, 
Dönekes zu vertellen und plattdeutsche 
Lieder zu singen.

Interessierte sind herzlich willkommen. Nä-
heres erfahen Sie bei Franz Schnitzmeier, 
Tel: 05254/ 5219.

Mechthild Kürpick

Vinyl-Beläge
Laminat
Teppichboden
Sonnenschutz
Gardinen

Julius Preuss GmbH & Co. KG
Frankfurter Weg 52 · Paderborn 

Tel. 0 52 51 - 7 17 44 · E-Mail: preusspaderborn@web.de
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Ein gesundes Gebäude von Kopf bis Fuß, 
oder besser gesagt vom Dach bis zum 
Keller, ist unser Ziel seit über 15 Jahren. 
Wie ein guter Arzt setzen wir bei allen Sa-
nierungsmaßnahmen auf eine sorgfältige 
Diagnose. 

Unser Dienstleistungespektrum im 
Holz und Bautenschutz ist umfang-
reich:

� Schimmelpilzbekämpfung
�  Gebäudeabdichtung 

innen/außen
� Bautrocknung
�  Bekämpfung von 

Holzschädlingen und 
Schwammbefall
� Trockeneisreinigung
� Taubenabwehr

Dr-Dicht GmbH | Rudolf-Diesel-Straße 35 | 33178 Borchen
Tel.: 05251 691 61-15 | Fax: 05251 691 61-66 | E-Mail: info@dr-dicht.de | www.dr-dicht.de

Ihr 
„Haus-Arzt“

für ein 
behagliches 

Heim 

 Dr-Dicht
GESUNDES GEBÄUDE
GESUNDES WOHNEN

Hausverwaltung Michael Gerhardus 
 

E-Mail: hausverwaltung-gerhardus@paderborn.com  
www.hausverwaltung-gerhardus.de 

Telefon: 05251 / 694 408 0 
 

 WEG - Verwaltung 
 Mietverwaltung 
 kaufmännische Verwaltung 
 Nebenkostenabrechnungen 
 Heizkostenabrechnung 
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Evangelische Kirchengemeinde

Café hinterm Turm 
 
Das „Café hinterm Turm“ 
am 13.04.2025 weckte 
Kindheitserinnerungen. An 
diesem Nachmittag drehte 
sich alles um das Thema 
„Faire Schokolade“. Auch 
in diesem Jahr konnten 
wir in Kooperation mit dem 
Oikos-Institut Schokolade 
aus fairem Handel, die in der 
Adventszeit nicht verkauft 
werden konnte, in größeren 
Mengen erhalten. Kreativ 
wurde diese Schokolade ei-
nem Upcycling unterzogen. 
So wurde sie unter anderem 
zu einem Kindheitsklassiker 
verarbeitet, bekannt z.B. 
unter dem Namen „Kalter 
Hund“, aber auch zu pikan-
ten Köstlichkeiten. Durch 
die Verarbeitung dieser 
fairen Schokolade konnten 
wir abermals ein Zeichen 
setzen für den fairen Han-
del sowie für Nachhaltigkeit 
und Lebensmittelrettung. 
Bereichert wurde das „Café 
hinterm Turm“ auch wieder 
durch den Weltladen „La 
Bohnita“, der die Vielfalt des 
fairen Handels präsentierte.

Text: Angelika Kreklow
Fotos: Irene Glaschick 

Werden Sie Mitglied im
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Die Bezirksdirektion Klose & Sommer OHG
Wir können Versicherungen!

Von A wie Auto bis Z wie Zahnzusatzversicherungen!

Nur einen Steinwurf entfernt

Bezirksdirektion 
Klose & Sommer OHG 
Von-Ketteler-Str. 28, 33106 Paderborn
Tel. 05254 66666
info.klose.sommer@continentale.de

Ihre Versicherungs-agentur vor Ort
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Besichtigung der Josefs Brauerei 
in Bad Lippspringe 
 
Entsprechend unserer 
Gemeindekonzept ion 
wählen wir unsere Ge-
schäftspartner vorrangig 
nach ökologischen und 
sozialen Kriterien aus. Wir 
beziehen deshalb schon 
seit längerem einen Groß-
teil unserer Getränke von 
der Josefs Brauerei in 
Bad Lippspringe. Hier 
brauen Menschen mit 
und ohne Behinderung 
unter der Marke „Josefs 
Bräu“ gemeinsam Biere 
und stellen alkoholfreie 
Getränke her. Der Einla-
dung des Presbyteriums 
zu einer Führung durch 
die Josefs Brauerei am 
23. März waren einige 
Gemeindemitglieder ge-
folgt und konnten vor Ort 
sowohl Einblicke in Ge-
schichte und Gründungs-
gedanken der ersten be-
hindertengerechten Firma 
zur Getränkeherstellung 
in Europa als auch in das 
Brauen bekommen. Der 
Priester Heinrich Sommer, dessen Gesicht 
die Bieretiketten ziert, gründete 1904 die 
Josefs-Gesellschaft. Diese hatte es sich zur 
Aufgabe gemacht, die Lebensbedingungen 
junger Menschen mit Körperbehinderungen 
zu verbessern, vor allem, um ihnen durch 
eine Berufsausbildung eine Integration in 
den Arbeitsmarkt zu ermöglichen. Unter dem 
Dach der Josefs-Gesellschaft wurde im Jahr 
2000 die Josefs Brauerei in Bigge eröffnet, 
seit Sommer 2021 ist sie mit neuem Standort 
in Bad Lippspringe angesiedelt.

Text: Angelika Kreklow
Fotos: Frank Kreklow
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Zertifizierte Handtherapie
Neurologische Ergotherapie
Hirnleistungstraining
Ergotherapie in der Pädiatrie
Ergotherapie in der Psychiatrie
Hausbesuche

Ganzheitliche Ergotherapie in Elsen, Paderborn und Sande

www.ERGOTHERAPIEinPADERBORN.de info@ergotherapieinpaderborn.de

Elser Kirchstraße 2 | 33106 Paderborn-Elsen | 05254 6608864 

Sennelagerstraße 6 | 33106 Paderborn-Sande | 05254 9321666

Mersinweg 20 | 33100 Paderborn | 05251 6875777 
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„Sägen bringt Segen“ 
 

... unter diesem Motto 
stand die Umgestaltung 
des Kirchraumes der evan-
gelischen Erlöserkirche. In 
den Elsener Nachrichten 
244 und 245 wurde das 
Projekt von unserer Kir-
chengemeinde und von 
der Elsener Gesamtschule 
vorgestellt.  

Die professionelle Ausfüh-
rung übernahm Bernhard 
Berens, Mitinhaber der 
Firma „P & B Objektein-
richtungen“. Schülerinnen 
und Schüler der Gesamt-
schule Paderborn-Elsen 
wirkten beim Transport 
der Bänke in die Werkstatt 
mit und unterstützten die 
Arbeiten in der Werkstatt. 
Die Sitzauflagen mussten 
auch geteilt werden, dafür 
sei Horst Krause herzlich 
gedankt. 

Inzwischen sind die Arbei-
ten abgeschlossen. Die 
geteilten Bänke ermögli-
chen nun eine flexiblere 
Raumnutzung, im hinteren 
Teil des Kirchraumes laden 
zwei Sitzecken mit Tischen 
aus Schnittresten zum Ver-
weilen ein – sie sind rechte Schmuckstücke 
geworden! 
Im Gottesdienst zum Sommerfest, am  
15. Juni, wird die Einweihung gefeiert. Alle, 

die bei diesem Prokekt mitgewirkt und es 
unterstützt haben, sind besonders dazu 
eingeladen worden.

Irene Glaschick-Schimpf



30



31

Insektenhotel für die evangelische Kita „Die Arche“
In diesem Jahr wurden wir Ende März von 
der St. Sebastian Schützenbruderschaft in 
Elsen überrascht.
Zum 100-jährigen Jubiläum wurde uns ein 
Insektenhotel mit Ständerwerk auf unser 
Außengelände gebaut. Vielen Dank dafür – 
es sieht phantastisch aus!! Wir freuen uns 
schon sehr auf ein reges und buntes Treiben 
und viele schöne Beobachtungen.

Passend dazu hat uns Familie Dräger ein 
Blumenbeet drumherum angelegt und auch 
noch mit Vollholzbalken, Sitzmöglichkeiten 
zum Beobachten und Verweilen ausgestat-
tet. Vielen herzlichen Dank! 
Unsere Schulanfänger haben Samen für 
eine wilde Blumenwiese ausgesät und 
gießen fleißig, um noch mehr Lebensraum 
zu schaffen.

Ina Köplin
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Schädlingsbekämpfung

Protectis Pest Control GmbH
Am Atlaswerk 18    33106 Paderborn    Tel. 0 52 51/2 97 25-0    Fax 052 51/2 97 25-99 
E-Mail paderborn@protectis.de    www.protectis-paderborn.de

Bekämpfung von 
Ratten und Mäusen

Professionelle 
Wespennestentfernung

Spezialist für Bettwanzen 
und Schabenbekämpfung

Umweltschonende 
Maßnahmen 

Bekämpfung von  
Motten jeglicher Art

Effiziente 
Mardervergrämung 

Wir bieten Schutz und Sicherheit für Sie und 
Ihre Gesundheit. Zuverlässig und nachhaltig.
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Bundes-Schützen-Musikkorps Paderborn-Elsen

Begeisterung in ausverkaufter Paderhalle 
In der restlos ausverkauften Paderhalle 
bekam das Bundes-Schützen-Musikkorps 
Paderborn-Elsen e.V. (BSM) am Sonntag, 
06.04.2025, für einen hervorragenden Vor-
trag seines breit gefächerten Programms 
vom begeisterten Publikum ausdauernden 
und herzlichen Applaus.
Dirigent Andreas Münster schickte das 
Orchester mit den Worten auf die Bühne: 
„Seid konzentriert – aber habt Spaß und 
genießt das Konzert vor dem großen Pu-
blikum.“ Diese Freude der Musiker an der 
Musik übertrug sich von Beginn an auf das 
Publikum. 
Mit der „Overture to a New Age“ eröffnete 
das Orchester sein Konzert und bot sofort 
einen Querschnitt seines Könnens mit 
kraftvollen Tönen über fein ausbalancierte 
Passagen bis hin zu einem gefühlvollen Kla-
rinettensolo, vorgetragen von Kerstin Bause. 
Es folgte eine mitreißende Mischung aus 
bekannten Klassikern mit unvergessenen 
Melodien von Elvis Presley und den Hits 
der Jackson Five.
Ein besonderer Konzertmoment war das 
stimmungsvolle Solostück „Benedictus“: 
Rebecca Schaar mit dem Flügelhorn und 
Franca Dickgreber mit ihrem Tenorhorn 
haben das Publikum verzaubert und für 
Gänsehautmomente gesorgt – auch bei 
den Musikern des Orchesters selbst, wie 
zu erfahren war.
Die BSM-Youngstærs eröffneten mit dem 
„Epic Gaming Theme“, einem Medley von 
Melodien von Computerspielen und Shut up 
and Dance den zweiten Teil des Konzertes. 
Rebecca Schaar hatte Ihre Nachwuchsmu-
siker sehr gut auf den Auftritt vor großem 
Publikum vorbereitet. Das BSM freut sich 
über weitere Musikinteressierte und -be-
geisterte, die gerne im BSM oder bei den 
BSM-Youngstærs mitspielen möchten, wie 
Moderator Christoph Rüther verkündete.

Rhythmisch, humoristisch und mit viel 
Stimmung ging es mit „Bugler’s Holiday“ 
von Leroy Anderson weiter mit den Solisten 
Christoph Leniger, Dietmar Pannenberg 
und Andreas Steins, die zusammen auf 142 
Jahre Erfahrung als Musiker kommen und 
ihr Solo in Höchstgeschwindigkeit perfekt 
präsentierten.
Mit „The legend of Maracaibo“ von José 
Alberto Pina erklang ein weiteres Highlight 
des Konzertes, das ebenso wie das Jack-
son-Five-Medley in der Kategorie Oberstufe 
eingeordnet ist. Das Stück ist eine musika-
lische Wiedergabe der Seeschlacht um die 
Unabhängigkeit Venezuelas. Danach folgte 
der Marsch „Hoch Heidecksburg“ und zum 
Ende des Konzertprogramms erklangen 
beim Stück „80er Kult(tour)2“ von Timo 
Kraas beliebte Melodien von Nena „Wunder 
gescheh‘n“, Heinz Rudolph Kunze „Dein 
ist mein ganzes Herz“, und BAP „Verdamp 
lang her“.
Kati Born vom Leitungsteam des BSM dank-
te am Ende des Konzertes Christoph Rüther, 
dem Landrat des Kreises Paderborn, für 
seine schwungvolle Moderation. Rüther, 
der auch Schlagzeuger ist, führte herzlich, 
sehr gut vorbereitet und humorvoll durch das 
Programm und machte seine Begeisterung 
für das Orchester immer wieder deutlich. Er 
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Berens Bestattungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten – Überfüh-
rung und Bestattungen auf allen Friedhöfen 
– Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten – Eigene Ab-
schiedsräume – Eigener Trauerdruck

Telefon 0 52 54 / 53 19
Wewerstraße 1 – 5, 33106 Paderborn
info@berens-bestattungen.de
www.berens-bestattungen.de

Berens Bestattungen

Die Erinnerung ist ein Fenster,
durch das ich Dich sehen kann,

wann immer ich will.
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schenkte dem Dirigenten Andreas Münster 
bei der Ansage des Stückes „Marcia Glo-
riosa“ in Anlehnung an den Namen des 
Marsches Blumensamen für die Pflanze 
Gloriosa superba und forderte ihn auf, die 
gezüchtete Pflanze im kommenden Jahr 
zum Konzert am 26.04.2026 mitzubringen. 
Rüther bescheinigte den über 60 Musikerin-
nen und Musikern des Bundes-Schützen-
Musikkorps Paderborn-Elsen eine hoch 
professionelle Leistung und gestand, hinter 
der Bühne mitgetanzt zu haben.
Kati Born vom Leitungsteam dankte Dirigent 
Münster und zitierte aus der Mitgliederbe-
fragung, in der die Musizierenden voll des 
Lobes von der Arbeit des Dirigenten waren, 

dem vom Publikum für sein gekonntes Dirigat 
und auch für seine nahbare und lockere Inter-
aktion mit dem Publikum applaudiert wurde. 
Bei einer der Zugaben dirigierte Münster 
dann auch das Publikum, das in Wechsel-
gesängen „Verdamp lang her“ mitsang und 
so Teil eines unvergessenen Konzertes war. 
Da die Paderhalle bereits einige Tage vorher 
ausverkauft war und somit nicht alle Musik-
liebhaber das Konzert besuchen konnten, 
hat sich das Orchester entschieden, auf dem 
Frühlingsfest am 10.05. auf der Bühne vor 
dem Paderborner Dom auch einige Stücke 
des Konzertprogramms zu spielen.

Text: Carsten Bohnes
Fotos: 3hasen media.   
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Geseker Kronkorken Verein spendet für den 
Kindergarten St. Joseph ein tolles Tipi

Hallo Frau Bee, wie kam es zu dieser 
schönen Spende an den Kindergarten 
St. Joseph?
Ich engagiere mich seit über vier Jahren für 
den Geseker Kronkorken Verein und dieses 
Jahr durfte wieder eine Spende nach Elsen 
gehen. Da habe ich mich sehr gefreut, dem 
Kindergarten St. Joseph einen lang geheg-
ten Wunsch zu erfüllen und ein tolles Tipi 
und Sandspielzeug zu spenden.

Wie kamen Sie auf die „verrückte“ Idee, 
Kronkorken zu sammeln ?
Vor vier Jahren las ich in der Zeitung einen 
Artikel über diesen tollen Verein. Ich war 
grad in Rente gegangen und hatte Zeit, mich 
ehrenamtlich zu engagieren. 
Im Geseker Kronkorken 
Verein werden überall (Ge-
schäfte, Gaststätten, Res-
taurants, Firmen, Vereine, 
Supermärkte, Kindergärten 
etc.) Kronkorken gesammelt 
und dann an einen Schrott-
händler verkauft. Im letzten 
Jahr wurden 32 Tonnen (!!!) 
gesammelt. Der gesamte 
Erlös wird für Kinder ge-
spendet.
Wie sagt unser Vorsitzen-
der, Bernhard Horsthem-
ke, immer: „Es gibt nichts 
Schöneres, als in strahlende 
Kinderaugen zu sehen!“

Warum wurde der Kinder-
garten St. Joseph ausge-
wählt?
Mein Enkel ist seit zwei 
Jahren hier und fühlt sich 
pudelwohl. Sehr engagierte 
Mitarbeiter betreuen die Kin-
der in zwei Gruppen.

Seit über ei-
n e m  J a h r 
sammeln hier 
auch die Mitar-
beiter und die 
Eltern Kronkor-
ken. Und jetzt 
k o n n t e  d e r 
Geseker Kron-
korken Verein 
ein tolles Tipi 
und Sandspiel-
zeug für den 
Außenbereich 
spenden und die Kinder glücklich machen.
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Unsere Öffnungszeiten 
 

Dienstag 8:30 – 19:00 Uhr 
Mittwoch 8:30 – 19:00 Uhr 
Donnerstag 8:30 – 20:00 Uhr 
Freitag 8:30 – 19:00 Uhr 

  

Von-Ketteler-Str. 12 
33106 Paderborn 
www.friseur-liggesmeyer.de 

Buche deinen Termin 
online oder unter 

05254 / 5538 

Den Link dazu gibt es 
auf unserer Homepage,  

bei Facebook & Instagram 
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Wie sammeln Sie die Kronkorken?
Seit über vier Jahren bin ich jetzt sehr en-
gagiert am Sammeln. Über 30 Sammelei-
mer habe ich in Elsen, Sande, Wewer und 
Schloß Neuhaus aufgestellt. Sie stehen in 
Getränkemärkten, Supermärkten, Restau-
rants und vielen Kindergärten.
Mein Mann und ich sammeln sie regelmä-
ßig ein. Letztes Jahr haben wir hier für die 
Region stolze 1,3 Tonnen, das sind 650.000 
Kronkorken, eingesammelt.
Wir freuen uns über jede auch noch so 
kleine Spende an Kronkorken. In Elsen 
stehen im Rewe Getränkemarkt Saal und 
im „Getränkekönner“ ein Sammeleimer. 
In Sande wartet ein großer Eimer im 
„Getränkequelle“-Markt.
Sollte jemand größere Mengen gesammelt 
haben, dann bitte per WhatsApp (Karin Bee, 
Tel. 0176/96442992) bei mir melden. Ich 
hole die Kronkorken dann auch gerne ab. 
Ich danke allen Sammlern hier in Elsen 

Von links: Lea Becker, Beate Alferding (stell-
vertretende Leiterin), Karin Bee 

und Umgebung und auch den engagierten 
Mitarbeitern in den Märkten.
Wenn wir zusammen weiter fleißig sammeln, 
können wir bestimmt bald wieder Kinder hier 
in der Region glücklich machen.

Karin Bee
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Werden Sie Mitglied im

Jugendfeuerwehr Paderborn-Elsen

Aktionstag: Ein starkes Team!
Samstag, der 15.03.2025, war ein span-
nender Tag für unsere Jugendfeuerwehr! 
Wir hatten die Gelegenheit, den THW 
Ortsverband Paderborn zu besichtigen und 
tiefere Einblicke in ihre beeindruckende 
Arbeit zu gewinnen. Bei einer informativen 
Führung durch die Liegenschaft wurden uns 
die Struktur und die vielfältigen Aufgaben 
des THWs nähergebracht. Unsere Jugend-
lichen waren begeistert, die Technik und 
Organisation hautnah zu erleben.

Nach dem lehrreichen Teil gab es eine 
gemeinsame Stärkung, bevor wir den Tag 
mit einer Runde Lasertag ausklingen lie-
ßen – Teamgeist und Spaß standen dabei 
im Vordergrund.
Ein herzliches Dankeschön an den THW 
Ortsverband Paderborn für die Gastfreund-
schaft und den spannenden Einblick in eure 
wichtige Arbeit! Wir freuen uns schon auf 
das nächste gemeinsame Event.

Text: Timon Brockmeier
Fotos: Feuerwehr Paderborn
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T. 05251  644 00
info@zm-z.de

Mersinweg 26
33100 Paderborn

Wir schließen Zahnlücken – 
mit einer Implantatversorgung erhalten 
Sie Ihre volle Kaukraft zurück.

Unser Implantat-Team berät Sie gerne
Terminvereinbarung online www.zm-z.de
oder telefonisch 05251-64400

ENDLICH WIEDER

UBEISSEN
     IT VOLLER
AHNKRAFT
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Partielle Sonnenfinsternis am 29.03.2025

Zusammenstellung aus sechs Übersichtsaufnahmen

Holger Dawin hat die partielle Sonnenfins-
ternis am 29.03.2025 von ca. 11:20 Uhr bis 
13:05 Uhr bei uns in Elsen sehr gut beob-
achten und aufnehmen können. Die Sonne 
wurde dabei durch den Mond zu knapp über 

20 % bedeckt. 
Aufgenommen wurden die Bilder mit einem 
Beroflex-Objektiv 400 mm mit Sonnenfilter 
und kleiner Astrokamera.

Holger Dawin

Übersichtsaufnahme von 12:22 Uhr Die Großaufnahme, aufgenommen mit 8“ F6 Dobson mit 
Sonnenfilter und kleiner Astrokamera, zeigt neben einigen 
kleineren Sonnenflecken auch sehr schön den Mondrand mit 
einigen Kratererhebungen.
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Es sitzt ein Vogel auf dem Leim,
er flattert sehr und kann nicht heim.
Ein schwarzer Kater schleicht herzu,
die Krallen scharf, die Augen gluh.
Am Baum hinauf und immer höher
kommt er dem armen Vogel näher.

Der Vogel denkt: Weil das so ist
und weil mich doch der Kater frisst,

so will ich keine Zeit verlieren,
will noch ein wenig quinquilieren

und lustig pfeifen wie zuvor.
Der Vogel, scheint mir, hat Humor.

Wilhelm Busch

Foto: www.freepik.com
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55. Internationalen Jugendwettbewerbs

Die Volksbank Elsen-Wewer-Borchen eG 
gratuliert den Gewinnern
Beim 55. Internationalen Jugendwettbe-
werb, der unter dem Motto „Echt digital“ 
stand, wurden über 1.200 beeindruckende 
Bilder eingereicht. 
In diesem Jahr mussten 
sich die Schülerinnen 
und Schüler mit den 
Chancen und Heraus-
forderungen der digitalen 
Welt auseinandersetzen. 
Die Digitalisierung be-
stimmt unseren Alltag 
und eröffnet Möglich-
keiten wie nie zuvor. Sie 
vernetzt uns über den 
gesamten Globus, kann 
unser Leben einfacher 
machen und Innovatio-
nen hervorbringen. 
Digitalisierung – wir alle sind Teil davon. Was 
verändert sich dadurch in unserer Welt? Wie 
beeinflusst sie unser Leben? Und wie können 

Die Jurymitglieder mit Frau Harasta und Frau Leistenschneider von der 
Volksbank Elsen-Wewer-Borchen eG mit einigen Siegerbildern.

Gewinner bei der Preisverleihung mit dem Bankvorstand Thomas Petrik und Jugendbetreuerin Silke Harasta

wir die Digitalisierung und unsere digitale 
Zukunft gestalten? 
Die Schülerinnen und Schüler haben sich 
kreativ mit diesen Fragen befasst und groß-
artige Bilder eingereicht.

In einer feierlichen Stunde erhielten 38 Preis-
träger ihre Urkunden und Gutscheine sowie 
ihre kreativen Werke zurück.    Silke Harasta
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Tel. 0 52 54 - 6 01 47
Fax. 0 52 54 -9 35 09 35

www.kfz-dreier.de
info@kfz-dreier.de

Fohling 32, 33106 Paderborn-Elsen • Inhaber Detlef Lobbenmeyer

• Kfz-Reparaturen aller Fabrikate
• Hauptuntersuchung/TÜV-Abnahme täglich
• Klimaservice
• Achsvermessung mit 3D-Technologie
• Reifenservice und Einlagerung
• Automatikgetriebe-Spülung
• KS Autoglas Windschutzscheibentausch
• Fahrassistenzkamera Kalibrierung
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TuRa Elsen 1894 / 1911 e. V.
Karnevalsabteilung

Karnevalssession und Abteilungsversammlung

Vor den eigenen Elsener Karnevalsveran-
staltungen standen zu Beginn des Jahres 
bereits Besuche bei der Jeckschen Nacht 
in Scharmede, beim Närrischen Landtag in 
Düsseldorf, beim KFD-Karneval im Elsener 
Dionysius-Haus und bei der Närrischen 
Paderstadt der Heimatbühne Paderborn 
auf dem Programm. Zudem wurden wieder 
Waffeln unter dem Motto „Jeck für den guten 
Zweck“ für die inklusive KiTa St. Hildegard 
Schloss Neuhaus gebacken.
Die Elsener Karnevalssession 2025 startete 
schließlich am Samstag, 22. Februar mit 
dem JeckenAbend im Elsener Bürgerhaus. 
Nach dem Einmarsch des Prinzen mit Ad-
jutanten, den Garden und der Prinzenrolle 
eröffnete Karnevalsvorstand Florian Potthoff 
zusammen mit Prinz Jan I. (Parakenings) 
humorvoll den bunten Karnevalsabend. 
Der Spielmannszug Hubertusjäger sorgte 
in diesem ersten Teil für die musikalische 
Begleitung. Danach übernahm erstmalig 
das Trio „De Halven Hähne“ aus Hövelhof 
und Ostenland 
das musikalische 
Begleitprogramm 
der Veranstaltung 
– und sorgte für 
beste Stimmung 
im Saal.
Den ersten tän-
zerischen Glanz-
punkt des Abends 
setzten die TuRa-
Mini-Funken mit 
ihrem Gardetanz. 
Danach weckte 
Prinz Jan I. mit 
seiner Tanzfor-
mation „Die Jeck-
street Boys“ Erin-

nerungen an seine Tätigkeiten als Animateur 
und Jugendreiseleiter im ersten Jahrzehnt 
dieses Jahrtausends – und brachte die 
Halle zum Toben. Nach der Begrüßung der 
Ehrengäste wurde es dann emotional: Dieter 
Gees wurde nach 18 Jahren Vorstandsarbeit 
in der TuRa-Karnevalsabteilung noch einmal 
auf der großen Bühne zum Ehrenvorstand 
ernannt und mit dem entsprechenden Orden 
ausgezeichnet – wofür es Standing Ovations 
vom Publikum gab. Mit den „Gunne-Kiekern“ 
– bestehend aus den ehemaligen Prinzen 
Jürgen Schlenger (2004), Markus Schlenger 
(2006) und Adrian Sieweke (2016) – und dem 
Duo „Hella und Gertrud“ (Sabrina Sieweke 
und Svenja Vossebein) feierten zwei neue 
Büttengruppen ihre humorvollen Premieren. 
Die TuRa Akrobatik-Kids, die Showtanzgrup-
pe Scharmede, die TuRa Youngstars, die 
TuRa Ninetys und Remixx sorgten mit ihren 
Showtänzen für tolle Stimmung. Die TuRa 
Funkengarde, die Männerballetts MBE Zero 
und MBE Revival sowie die – bei der Zugabe 

Prinz Jan I. (Parakenings) eröffnet den JeckenAbend 2025.
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JeckenAbend 2025: Die TuRa Funkengarde 

Volles Haus beim Elsener Kinderkarneval 2025
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mit Prinz Jan I. verstärkte – Prinzengarde 
setzen dem Showprogramm die Krone auf. 
Nach dem Programm übernahmen dann 
noch einmal „De Halven Hähne“ das musi-
kalische Kommando und es wurde bis in die 
Nacht gefeiert.
Für Prinz Jan und sein Gefolge ging es 
bereits Sonntag mit dem Kinderkarneval 
weiter. Im mit über 800 Gästen ausver-
kauften Bürgerhaus folgte die große „Party 
von Kids für Kids“. Lea Potthoff (12), Prin-
zentochter Marleen Parakenings (11) und 
Philipp Thewes (12) moderierten in den 
Rollen der Prinzessinnen Elsa und Anna 
sowie Schneemann Olaf aus dem Disney-
Film „Frozen“. Es gab tolle Auftritte von 
Kinder- und Jugend-Gruppen aus Elsen, 
Salzkotten und Marienloh zu bewundern, 
zudem prämierte Prinz Jan die kreativsten 
Kostüme des Nachmittags. Das Helferteam 
sorgte für beste Verpflegung rund um die 
berühmten Elsener Karnevalswaffeln und 
DJ Katrin heizte den Kindern und Familien 
mit Kinder- und Karnevalsmusik ein.
Nach ein paar Tagen Pause wurde am 
27. Februar schließlich ordentlich Wei-
berfastnacht gefeiert. Für Prinz Jan I., 
seinen Adjutanten Jürgen Schlenger, Hansi 
Gladbach, Daniel Thewes und Florian 
Potthoff stand bereits um 9 Uhr der erste 
Termin auf dem Programm: der Besuch von 
Jans Arbeitskolleginnen 
beim Caritasverband in 
Paderborn. Es folgten 
weitere Besuche und 
Kurzauftritte in den Gast-
stätten Schinken Willi 
und Bürgerhaus, in der 
Comenius-Grundschule, 
bei der Volksbank Elsen-
Wewer-Borchen und im 
Wohn- und Pflegezent-
rum Schrieweshof. 
Am Abend stand dann 
schließlich die Weiber-
fastnachtsparty im prall 
gefüllten Bürgerhaus auf 
dem Programm – und 

die Närrinnen übernahmen wie gewohnt das 
Partykommando. Es wurden Gardetänze 
der TuRa Funken- und der Prinzengarde 
sowie sieben Auftritte der Männerballetts 
aus Salzkotten, Scharmede, Delbrück, Up-
sprunge, Wewer und 2x Elsen dargeboten. 
DJ Daniel Ebeler sorgte zudem auf der 
durchweg bestens gefüllten Tanzfläche für 
Partystimmung bis tief in die Nacht.
Am Freitag wurde der LWL-Förderschule 
Pauline in Paderborn auch noch ein Besuch 
abgestattet – und den Kindern mit Prinz 
Jan I. und seinem Gefolge ein besonderes 
karnevalistisches Erlebnis beschert.
Die TuRa PartyGala am 1. März stellte wie 
gewohnt den krönenden Schlusspunkt der 
Elsener Session dar. Wiederum war das 
Bürgerhaus bestens gefüllt und wiederum 
sorgte Prinz Jan I. mit seinen humor- und 
stimmungsvollen Worten schon zu Beginn 
für beste Stimmung. Es folgte ein bunter Mix 
aus Garde- und Showtänzen auf der Bühne 
und genug Zeit zum Abfeiern bei Livemusik 
der Partyband VIVA. Die TuRa Minifunken, 
die Jeckstreet Boys, die TuRa Funkengarde, 
die Showtanzgruppe Liberty aus Lippling, die 
TuRa Ninetys, Remixx, das Männerballett 
Elsen Zero, die TuRa Prinzengarde und das 
Männerballett Elsen Revival gaben noch 
einmal alles – und verwandelten das Bür-
gerhaus noch einmal in ein karnevalistisches 

Die TuRa Youngstars sind auch auf dem Dorffest zu sehen.
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Tel. 0 52 54 - 6 01 47
Fax. 0 52 54 -9 35 09 35

www.kfz-dreier.de
info@kfz-dreier.de

Fohling 32, 33106 Paderborn-Elsen • Inhaber Detlef Lobbenmeyer

Jetzt Neu!
•KS Autoglas Windschutzscheibentausch
• Steinschlagreparatur
• Scheibenversiegelung
• Fahrassistenzkamera Kalibrierung

KS AUTOGLAS ZENTRUM
Paderborn-Elsen
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Tollhaus. Am 2. 
März besuchte 
dann noch eine 
Abordnung die 
b e f r e u n d e t e 
Karnevalsge-
sellschaft Os-
sendorf bei ihrer 
Prunksitzung in 
dem Warburger 
Ortsteil.
Mit etwas Ab-
stand zur Kar-
nevalssession 
trafen sich dann 
am 21.  März 
n o c h  e i n m a l 
über 50 Karne-
valisten zu ei-
nem schönen Abend mit Prinzenschmaus, 
Feedbackrunde und Abteilungsversamm-
lung. Hier wurde unter anderem eine neue 
Fassung der Abteilungsordnung – ergänzt 
um einige Optimierungen – verabschiedet. 
Zudem wurde mit Marcel Petermeier ein 
neuer Ressortleiter Finanzen gewählt. In 
ihren Ämtern bestätigt und für zwei wei-

tere Jahre gewählt wurden zudem Daniel 
Thewes (Verwaltung, zudem 2. Kassierer), 
Sabrina Sieweke (Kinderkarneval) und Kim 
Dolski (Gruppen- und Ablauf-organisation). 
Mit Sven Siats und Andre Linde wurden zu-
dem gemäß der neuen Abteilungsordnung 
zwei Kassenprüfer gewählt.

Florian Potthoff

Das Männerballett Elsen Revival mit dem Auftritt „Flächenbrand am Gunnestrand“

Die Gruppe Remixx beim JeckenAbend 2025
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Einzigartige Geschenke mit 
persönlicher Note – Sanny’s 
Creative Workbench

Mittelweg 60a . 33106 Paderborn . Telefon: +49 (0) 179 90 24 627
info@creativeworkbench.de . www.creativeworkbench.de

Personalisiert
Individuell
mit Liebe zum Detail

Entdecken Sie bei Sanny s̓ Creative Workbench in Paderborn individuell gestaltete 
Unikate, die Herzen höher schlagen lassen. Ob personalisierte Schlüsselanhänger aus 
dem 3D-Drucker oder liebevoll gravierte Holzprodukte – jedes Stück wird mit größter 
Sorgfalt und Liebe zum Detail gefertigt. Ideal für besondere Anlässe oder um sich 
selbst eine Freude zu bereiten.
Ich freue mich darauf, Ihre individuellen Wünsche umzusetzen!
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Informieren Sie sich über unsere aktuellen Aktivitäten unter www.hvv-elsen.de

Kennen Sie schon 

unseren 

Plattdeutschen Kreis?

www.hvv-elsen.
de

Nehmen Sie doch einmal an einer unserer Wanderungenvom HVV Elsen teil.Infos erhalten Sie online!www.hvv-elsen.de

Interesse an unserem 

Verein und unseren 

Aktivitäten?

Infos: www.hvv-elsen.de

Aktuelle Aktivitäten

rund um den HVV Elsen 

finden Sie vierteljährlich in 

den Elsener Nachrichten

Lernen Sie unseren Vereinund unsere Abteilungenkennen:www.hvv-elsen.de

Werde ein Teil des

Heimat- und Verkehrsverein 

Elsen e.V.!

www.hvv-elsen.de

www.hvv-elsen.de

Special Olympics zu Gast beim SC Paderborn 07
Für ihre erfolgreiche Teilnahme an 
den Special Olympics Wettkämpfen 
in Münster im vergangenen Jahr 
wurden die Athletinnen und Athleten 
vom inklusiven Sportverein TuRa 
Elsen sowie der Hermann-Schmidt-
Schule am 15. März 2025 zum 
Fußballspiel des SC Paderborn 07 
gegen den 1. FC Kaiserslautern 
eingeladen.
Bereits im November 2024 über-
reichte der Stadtsportverband im 
Rahmen des 26. Integrativen Sport-
festes die Gutscheine für das Spiel 
an die Geehrten. Die Vorfreude war 
bei allen dementsprechend groß. 
Gemeinsam mit dem Trainerteam 
und dem SSV feuerten die Athletin-
nen und Athleten nun ihren Heimat-
verein leidenschaftlich an und ge-
nossen die mitreißende Atmosphäre 
in der Home Deluxe Arena.
Besonders gefreut haben sich alle 
Sportlerinnen und Sportler über ein 
leckeres Essen und ein erfrischen-
des Getränk, bereitgestellt von 
ASH Arena Catering und Eventfood 
Schröder.
Der spektakuläre 5:3-Heimsieg des SC Pa-
derborn 07 machte den Stadionbesuch zu 
einem unvergesslichen Erlebnis. Die Tore 
sorgten für Jubelstürme und die Sportlerin-
nen und Sportler fieberten bei jeder Aktion 
auf dem Spielfeld mit. Es war ein wahres Tor-
festival, das für strahlende Gesichter sorgte.
Ein großes Dankeschön an Martin Horn-
berger und den SC Paderborn 07 für die 
Einladung sowie an ASH Arena Catering 
und Eventfood Schröder für die tolle Bewir-
tung! Die Teilnehmenden werden diesen 
besonderen Tag noch lange in Erinnerung 
behalten.

Stadtsportverband Paderborn, 
Text: Simon Freudenreich

Foto: Matthias Brumby
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Privater Immobilienverkauf

- Anzeige -

Private Immobilienverkäufer unterschät-
zen oft den Aufwand und die nötigen 
Kenntnisse, die für den Verkauf ihres 
Hauses oder ihrer Wohnung nötig sind. 
Der Angebotspreis muss recherchiert, 
Verkaufsunterlagen müssen erstellt und 
Besichtigungen durchgeführt werden. 
Was es darüber hinaus zu beachten gilt:
Bei der Vermarktung einer Immobilie sind 
drei Phasen zu unterscheiden. Zunächst 
muss der Wert der Immobilie taxiert und da-
raus resultierend der Angebotspreis ermittelt 
werden. In der anschließenden Vermark-
tungsphase ist es wichtig, die Immobilie in 
Text und Bild möglichst realitätsnah und auf 
die Zielgruppe zugeschnitten zu beschrei-
ben. Im dritten Schritt finden Besichtigungs-
termine und Verhandlungsgespräche statt, 
bevor mit dem notariellen Kaufvertrag der 
Immobilienübergang besiegelt wird.

Immobilienwert und Angebotspreis
Basis für einen erfolgreichen Verkauf ist 
ein exakter Immobilienpreis. Nur wenn 
der Angebotspreis marktfähig ist, werden 
sich genug potenzielle Käufer melden. Der 
Marktwert setzt sich unter anderem aus der 
Lage der Immobilie, ihrem Baujahr, Zustand, 
Energieeffizienzklasse sowie der aktuellen 
Nachfrage zusammen. Hilfreich kann es 
sein, auf Immobilienportalen nach ähnlichen 
Objekten zu recherchieren. „Die örtlichen 
Gutachterausschüsse für Grundstückswerte 
veröffentlichen Kaufpreissammlungen zu-
rückliegender Transaktionen, die ebenfalls 
bei der Werteinschätzung helfen. Außerdem 
sind Immobilienmakler bei der Bewertung 
behilflich“, sagt Siegmar Höweken, Immo-
bilienmakler der Volksbank Elsen-Wewer-
Borchen eG.

Über welche Plattformen die Immobilie 
anbieten?
Nun sollte der Verkäufer überlegen, über 
welche Medien er sein Objekt anbieten will. 

Über eine Tageszeitung und deren Online-
Angebot, über große Immobilienportale wie 
ImmoScout 24, über lokale Plattformen oder 
Kleinanzeigen.de? Die Objektfotos für die 
Anzeige müssen eine gute Qualität haben, 
bei guten Lichtverhältnissen aufgenommen 
werden. Der Text der Verkaufsunterlage (Ex-
posé) sollte die Immobilie neutral beschrei-
ben, ohne Übertreibungen und blumige For-
mulierungen. Angaben zu Wohnungsgröße, 
Baujahr, Alter der Heizung etc. müssen im 
Vorfeld recherchiert werden. Sinnvoll ist es, 
einen Dienstleister damit zu beauftragen, ei-
nen ansprechenden Grundriss der Wohnung 
oder des Hauses zu gestalten. Anbieter 
finden sich im Internet. Die anfallenden ca. 
100,00 € sind gut investiertes Geld.
„Für die Verkaufsunterlagen sind zudem 
verschiedene Schriftstücke zu sammeln wie 
ein gültiger Energieausweis, eine Flurkarte, 
ein Grundbuchauszug, etc.“, rät Siegmar 
Höweken.
Während der Vermarktungsphase sollte 
sich der Verkäufer ein Prepaid-Handy und 
eine extra Mail-Adresse zulegen. So gibt 
er zunächst keine privaten Kontaktdaten 
weiter und weiß beim Handyklingeln, dass 
ein Interessent dran ist. Um den Aufwand in 
Grenzen zu halten, sollten Besichtigungen 
an einem Tag durchgeführt werden. Es ist 
nicht verkehrt, wenn sich Interessenten die 
Klinke in die Hand geben und sehen, dass 
es weitere potenzielle Erwerber gibt.

Ein Immobilienprofi 
nimmt diese Arbeit ab
Wem dieser Aufwand zu groß ist, der sollte 
sich an eine Maklerin oder einen Makler 
wenden. Während Privatpersonen zumeist 
nur einmal im Leben eine Immobilie ver-
kaufen, ist dies für Immobiliendienstleister 
tägliche Praxis. Sie haben innovative Mar-
ketinginstrumente und vermitteln Häuser 
auch über soziale Netzwerke, mitvirtuellen 
Besichtigungstouren oder Videos. 
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Viele arbeiten in Kollegen-Netzwerken, so 
auch Siegmar Höweken. Dies erhöht die 
Interessentenanzahl und die Sichtbarkeit 
der angebotenen Immobilie. Zudem küm-
mern sich Profis um Rückfragen und den 
Papierkram, wie der Immobilienverband 
Deutschland (IVD) berichtet. Maklerinnen 
und Makler verfügen zumeist über vorge-
merkte, geprüfte Kaufinteressenten. Findet 
sich in diesem Pool ein/e Erwerber/in, 
reduziert sich für den Verkäufer die Zahl 
der Besichtigungstermine. Immobilien-
dienstleister agieren als neutrale Dritte. Sie 
können Preisverhandlungen besser führen 
und bei Streitigkeiten moderieren. Mit ihrer 
Unterstützung werden oft höhere Preise 
erzielt und die Immobilie schneller verkauft.

Falls Sie noch 
Fragen haben 
oder Beratung 
benötigen: Sieg-
mar Höweken 
hat langjährige 
Erfahrungen in 
der Immobilien-
branche, ist als 
Sachverständi-
ger für Immo-
bilienbewertung 
und als ehren-
amtliches Mitglied im Gutachterausschuss 
für Grundstückswerte der Stadt Paderborn 
tätig. Er steht Ihnen gerne bei allen Fragen 
rund um Ihre Immobilie zur Verfügung.

Erreichbar ist Siegmar Höweken unter 
05254 661-68 bei der Volksbank Elsen-
Wewer-Borchen eG.

Idylle am Nesthauser See; Foto: Kordula Wellen
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Blumen

Frerichs

An der Dicken Linde 1 
33106 Paderborn

 Telefon 0 52 54 ● 56 75 
 E-Mail kontakt@blumen-frerichs.de  
 Internet www.blumen-frerichs.de

Öffnungszeiten
Montag geschlossen 
Di. - Fr.: 8:00  - 13:00 Uhr 
 14:30  - 18:00 Uhr
Sa.: 8:00  - 13:00 Uhr
So.: 10:00  - 12:00 Uhr

• Sträuße und Pflanzen  
für jeden Anlass

• Trauerfloristik

• Hochzeitsfloristik

 

• Beet- und Balkonpflanzen

• Fleurop Service

Inh. Dorothe Behrendt
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Neuigkeiten von der Gesamtschule 

 

Junior-Wahl 2025 – Demokratie-
erziehung heute wichtiger denn je!

Das musste jetzt schnell gehen… An-
gesichts der vorgezogenen Neuwahlen 
der Bundesregierung mussten auch die 
Juniorwahlen sehr kurzfristig organi-
siert werden. Die inzwischen erfahre-
nen Lehrer/innen Christine Wiegand, 
Jessica Bebok und Achim Hoelscher 
schafften es – zusammen mit zahlrei-
chen Schülerinnen und Schülern! 
Am Montag vor den eigentlichen Bun-
destagswahlen führte die Gesamtschu-
le Paderborn-Elsen die Juniorwahlen 
durch. Die Jahrgänge 8-10 – in diesem 
Jahr auch einige Klassen des Jahr-
gangs 7 sowie eine 6. Klasse – betei-
ligten sich an den Wahlen. Da die 9. 
Klassen allerdings noch im Praktikum 
waren, konnten sie nicht teilnehmen.
Bereits seit 15 Jahren führt die Ge-
samtschule sog. „Juniorwahlen“ durch. 
Sie werden im Fach Gesellschaftslehre 
(GL) vorbereitet und sollen zur Teilhabe 
an demokratischen Prozessen befähi-
gen. Themen sind: die verschiedenen 
Parteien und ihre Wahlprogramme, 

das deutsche Wahlsystem mit dem Zwei-
stimmenrecht, die Verfassung Deutschlands 
u.v.m. Besonders aber wird die Frage be-
leuchtet, was Demokratie überhaupt bedeu-
tet und wie wertvoll, aber auch manchmal 
mühsam sie ist. Es gilt zu diskutieren, Mei-
nungen zu erörtern, seine eigene Position 
zu finden und Kompromisse zu schließen. 
Die Teilnahme an einer freien Wahl ist der 
Kern einer Demokratie. Viele Menschen 
weltweit haben diese Chance, ihre Le-
bensbedingungen auf diese Weise mitzu-
bestimmen, nicht. So ist die Juniorwahl ein 
wichtiger Teil zur Demokratieerziehung. 
Dabei geht es nicht nur um das Wählen, 
also um die kluge und überlegte Entschei-
dung für eine Partei, sondern auch um die 
Durchführung einer Wahl. 14 Wahlhelfer und 
-helferinnen bauten den Wahlraum mit Wahl-
kabinen, Wahlurnen etc. auf, führten die 
Wahl durch und zählten die Stimmen aus. 
Das Wahlergebnis kann auf der Homepage 
der Gesamtschule eingesehen werden.

Gesamtschule in Wettbewerbslaune
In den vergangenen Wochen und Monaten 
haben Schüler:innen der Gesamtschule 
Paderborn-Elsen mit großem Erfolg an 
verschiedenen MINT-Wettbewerben teil-
genommen.

Das Team der 
Juniorwahl 
2025
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Französische Schülerinnen und Schüler aus Le Mans an der Gesamtschule

Französiche und deutsche Schülerinnen und Schüler beim Empfang im Rathaus Paderborn
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Passend zur Vorweihnachtszeit stellte sich 
der 7. Jahrgang der Herausforderung des 
Wettbewerbs „Mathe im Advent“. Dabei 
lösten die Teilnehmer:innen täglich eine 
knifflige Mathematikaufgabe und bewiesen 
Ausdauer sowie logisches Denkvermögen. 
Ebenso engagiert zeigte sich eine Gruppe 
aus dem 9. Jahrgang, die sich für physikali-
sche Fragestellungen begeisterte. Sie nah-
men am Wettbewerb „Physik im Advent“ teil, 
bei dem täglich ein physikalisches Problem 
durch ein Freihandexperiment untersucht 
werden konnte.
Besonders anspruchsvoll war die Teilnahme 
an der bundesweiten Mathematik-Olympia-
de, die bereits im Herbst stattfand. Zunächst 
stellten sich mehrere Kinder der Schulrunde, 
bevor sich acht besonders erfolgreiche 
Schüler:innen für die Regionalrunde in 
Schloß Neuhaus qualifizierten. Hervorzu-
heben ist dabei die herausragende Leistung 
der Fünftklässlerin Ronja Hoppe, die das 
beste schulinterne Ergebnis erzielte. Die 

nächsten Herausforderungen 
stehen bereits bevor: Schon 
im März geht es mit dem 
Känguru-Wettbewerb weiter, 
für den sich bereits über 100 
motivierte Schüler:innen an-
gemeldet haben. Kurz vor den 
Sommerferien wird zudem 
eine Schülergruppe beim 
Wettbewerb „Freestyle Phy-
sics“ ihr experimentelles Ge-
schick unter Beweis stellen.
Neben dem Geschick in der 
Teilnahme an Wettbewer-
ben haben im vergangenen 
Jahr besonders talentierte 
Mathematiker:innen an der 
Schülerakademie Mathe in 
Paderborn teilgenommen. 

Die Gesamtschule wünscht 
„Bienvenue!“ – Besuch von 
14 Schülerinnen und Schü-
lern aus Le Mans
Der Schüleraustausch mit 

dem Collège Saint-Louis in der Paderbor-
ner Partnerstadt Le Mans konnte in diesem 
Jahr fortgesetzt werden. Vom 5.-11. März 
wurden 14 französische Schülerinnen und 
Schüler von ihren deutschen „corres“, den 
Austauschpartnern und -partnerinnen der 
Jahrgänge 7-10, empfangen. Begleitet 
wurde die französische Gruppe von ihren 
Lehrern Guillaume Parant und Anne Milo-
van. Auf deutscher Seite waren die Fran-
zösischlehrerinnen Sonja Klocke-Willeke, 
Birgit Münster und Andrea Harwardt aktiv.
Diese organisierten ein abwechslungsrei-
ches Programm für ihre Gäste: Unterricht 
mit ihren deutschen Partnern, Kennenler-
nen des deutschen Schulsystems, Emp-
fang beim Bürgermeister im historischen 
Rathaus, eine Stadtrallye in französisch-
deutschen Gruppen, ein Besuch im HNF, 
der die französischen Schüler immer wieder 
begeistert, und ein Besuch auf dem Vauß-
Hof in Scharmede verbunden mit einem 
gesunden, deutschen Frühstück. 

Teilnehmende der MINT-Wettbewerbe: hinten von links: Herr Dr. 
Martini, Uliana Shen, Katja Lauterborn, Sina Fahd, Parth Karpe, Frau 
Trilling; vorne von links: Ronja Hoppe, Anastasia Kappes, Luisa Glaas 
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Bei strahlender März-Sonne verbrachten die 
Jugendlichen eine spannende Woche in Pa-
derborn. Im Juni geht es dann nach Le Mans! 

„Schätze“ – die Kurse „Darstellen und 
Gestalten“ präsentieren sich
Alljährlich findet die „Soirée“ des Fachbe-
reichs „Darstellen und Gestalten“ – kurz 
DG – an der Gesamtschule Paderborn-
Elsen statt. Immer wieder ein besonderes 
Highlight für die Schülerinnen und Schüler 
der Jahrgänge 7-10, in denen das Fach 
unterrichtet wird. Aber auch die Lehrerinnen 
und Lehrer sowie die Eltern der Schüler/
innen fiebern mit. 
In der voll besetzten Aula der Schule konnte 
man einen wahren Schatz an Präsenta-
tionen finden – alle sehr unterschiedlich, 
aber mit viel Liebe zum Detail. So viele 
Überlegungen, Diskussionen und viel Trai-
ning steckte hinter jeder Vorführung. Allein 
das Auf-der-Bühne-Stehen vor so großem 
Publikum, vor den Eltern und Lehrern, 
Freunden und Freundinnen ist eine große 
Herausforderung. Die Aufregung ist v.a. 
hinter der Bühne zu spüren. 
Vor der Bühne moderierte Ines Stephan 
– DG-Lehrerin und Koordinatorin des 
Fachbereichs DG sowie Organisatorin der 
Soirée – jede der Aufführungen und deren 
Bedeutung. 
Der DG-Kurs 7 stand zum ersten Mal auf 
der Bühne und entführte in die Welt der Mär-
chenschätze. (Fast) nur mit Körpersprache 
– Gestik und Mimik – zeigten sie 3 Märchen, 
die das Publikum erraten sollte.
Das Stück des DG-Kurses 8 präsentierte 
Jugendliche, die die Chance ihres Lebens 
erhielten – ein Preisgeld, das ihr Leben ver-
ändern könnte. Hier setzten sich die jungen 
Leute mit den Risiken und Möglichkeiten 
unendlichen Reichtums auseinander.
In dem Mashup des zweiten DG-Kurses 8  
wurden unterschiedliche Stilrichtungen mit-
einander vereint. Auch die Musik unterstrich 
die grundlegende Botschaft: Wir schätzen 
Vielfalt und setzen uns dafür ein, dass 
Vielfalt und Toleranz in unserem Land eine 
wichtige Rolle spielen.

Was schätzt man im Leben? Was ist 
wichtig? Was trägt? Was benötigt man im 
Leben? Dieser Frage ging der DG-Kurs 9 
nach und entwickelte ein Stück mit der dazu 
passenden Musik. Antworten waren z.B. 
Hilfsbereitschaft, Familie und auch Schule!
„Forever Young“ – Für immer jung bleiben!  
– Wäre das nicht wunderbar? Einer, der 
dies von sich behaupten kann, ist die Figur 
des schottischen Schriftstellers J.M. Barrie. 
Peter Pan zeichnet sich in der gleichnami-
gen Geschichte dadurch aus, dass er als 
Einziger niemals erwachsen wird, sondern 
als ewiges Kind Abenteuer mit den Lost 
Boys, Wendy und Tinkabell auf einer fiktiven 
Insel erlebt. Der DG-Kurs 9 erinnerte sich an 
diese Geschichte als Kindheitsschatz und 
zeigte seine Interpretation des Aufeinander-
treffens der Kontrahenten im Nimmerland. 
Der DG-Kurs 10 zeigte eine Schatzsuche 
der besonderen Art, bei der alle Schatz-
suchenden das Gleiche finden, aber ganz 
individuell damit umgehen. Schließlich ent-
puppte sich der vermeintliche Schatz aber 
eher als Mittel zum Zweck für neue Wege.
Einen richtigen Kulturschatz hatte sich der 
DG-Kurs aus Jg. 10 vorgenommen: Das 
Nibelungenlied: Liebe, Treue, Eifersucht, 
Betrug – der Stoff, aus dem spannende 
Liebesfilme oder dramatische Seifenopern 
gemacht sind. Wer hat noch nie von „Gute 
Zeiten, schlechte Zeiten“ oder „Titanic“ ge-
hört? Doch auch schon vor über 800 Jahren 
gehörten diese Themen zur höfischen Un-
terhaltung. Das Nibelungenlied, eine Sage 
über heldenhafte Männer und liebende 
Frauen, aber auch hinterhältige Männer und 
rachsüchtige Frauen, befasst sich mit den 
gleichen Inhalten wie die Netflix-Serien und 
Filme unserer Zeit.

Französischkurs nimmt am französi-
schen Jugendfilmfestival "Cinéfête" teil.
Am Mittwoch, den 26. März, machten sich 
die Französischlernenden des Jahrgangs 
8 gemeinsam mit ihren Lehrerinnen Frau 
Harwardt und Frau Rotte auf den Weg ins 
Pollux-Kino nach Paderborn. Im Rahmen 
des französischen Schulfilmfestivals Ci-
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néfête sahen sie den Film „Juniors“, eine 
unterhaltsame und zugleich nachdenkliche 
Geschichte über Freundschaft, Identität 
und die Herausforderungen des Erwach-
senwerdens.
Die Schülerinnen und Schüler hatten nicht 
nur die Gelegenheit, ihre Sprachkenntnisse 
zu vertiefen, sondern auch einen authenti-
schen Einblick in die französische Jugend-
kultur zu erhalten. Der humorvolle und 
zugleich berührende Film kam bei allen gut 
an und sorgte im Anschluss für spannende 
Diskussionen im Unterricht.
Ein gelungener Ausflug, der zeigte, dass 
Französisch weit mehr als nur Grammatik 
und Vokabeln ist – es öffnet Türen zu neuen 
Kulturen und spannenden Geschichten!

„Praxissemester International“ – Besuch 
aus den USA an der Gesamtschule
Am Dienstag, den 1. April besuchten 18 Leh-
rerinnen und Lehrer aus Atlanta, Georgia, 
im Rahmen des Projekts "Praxissemester 
International" der Uni Paderborn die Ge-
samtschule Elsen. 
Die Kolleginnen und Kollegen wurden 
zunächst von unserem Schulleiter, Herrn 
Dr. Martini, begrüßt. Im Anschluss daran 
präsentierten Schülerinnen und Schüler 
des Englisch E-Kurses 8b/e unsere Schule 
in Form eines kurzen Vortrags. Unterstützt 
wurden sie dabei durch Chiann Suggs, 
unsere Praxissemesterstudierende vom 

Bagwell College in Atlanta, die bereits seit 
Februar an unserer Schule ist.
Die Schülerinnen und Schüler führten dann 
die Kolleginnen und Kollegen aus den 
USA in Kleingruppen durch unsere Schule 
und zeigten ihnen die einzelnen Gebäude, 
Klassen- und Fachräume, die Mensa und 
die Bibliothek. Natürlich alles auf Englisch! 
Sie hatten dies zuvor im Englischunterricht 
erarbeitet und erprobt.
Schließlich gab es noch eine Austauschrun-
de, in der die Unterschiede der beiden Schul-
systeme diskutiert wurden und beide Seiten 
Fragen stellen konnten.
Die einmalige Gelegenheit, 18 „native spea-
ker“ im Unterricht zu haben und sich in der 
Fremdsprache austauschen zu dürfen (und 
zu müssen), wurde von allen Beteiligten als 
großer Gewinn wahrgenommen. Mit leucht-
enden Augen erklärte ein Schüler den Verant-
wortlichen: „So viel Englisch habe ich noch 
nie gesprochen. Das macht richtig Spaß!“ Die 
Kolleginnen und Kollegen aus Atlanta lobten 
die guten Englischkenntnisse unserer Schü-
lerinnen und Schüler und waren begeistert 
von ihrer offenen und herzlichen Art. 
Eingerahmt wurde das Projekt von verschie-
denen Fortbildungsveranstaltungen an der 
Uni Paderborn sowie einem "Meet & Greet" 
mit den Verantwortlichen des Fachbereichs 
Anglistik / Amerikanistik, dem PLAZ sowie 
Studierenden und Vertreterinnen und Ver-
tretern der beteiligten Schulen.
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Ihr Spielzeug-Geschäft in Elsen! 
Von-Ketteler-Str. 49 
0 52 54 - 9 35 02 21 

Zum Schulanfang 
alles aus einer Hand:

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.  9.00 Uhr – 18.30 Uhr
Sa.  9.00 Uhr – 14.00 Uhr

• Schulbücher & Buchschoner
• Schulranzen & Schulrucksäcke
• Schul- & Bastelbedarf
• Schultüten
• Spielwaren & Geschenke
• Karten zur Einschulung

Material-Liste von der 

Schule bekommen?

Einfach bei Ingo abgeben, 

wir stellen Ihnen die Ware 

zusammen! 
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Die Ausbildungsbeauftragten Mareike 
Burkhardt und Britta Ewers, die das Projekt 
stellvertretend für unsere Schule begleiten, 
freuen sich auf die weitere Arbeit im Rah-
men des Austauschprogramms, an dem 
perspektivisch Schülerinnen und Schüler, 
Studierende sowie Lehrerinnen und Lehrer 
teilnehmen sollen.

AUSBLICK auf das Schuljahr 2025/2026
„Gemeinsam stark in Vielfalt“: 
35 Jahre Gesamtschule Paderborn-Elsen 
– Es wird gefeiert!
Im nächsten Schuljahr wird die Gesamt-
schule auf ihre 35-jährige Geschichte zu-
rückblicken. Sie ist die älteste Gesamtschule 
im Kreis Paderborn und hat – besonders zu 
Beginn – bewegte Zeiten erlebt. Das wird 
gefeiert! 
Am 2. Oktober ist ein Schulfest geplant. 
Am Vormittag feiern die ca. 1.200 Schüle-
rinnen und Schüler und laden die beiden 
benachbarten Grundschulen Dionysius und 
Comenius ein. Es wird verschiedene Ange-
bote von allen Klassen der Gesamtschule 
geben, bei denen mitgemacht, gestaunt und 
genossen werden kann. 
Am Abend findet eine große Feierstunde 
in der Aula der Schule statt. Hierzu werden 
aktive und ehemalige Lehrerinnen und Leh-
rer, die Eltern der Elternpflegschaft sowie 
Vertreter/innen der Stadt, der Sponsoren 

„Praxissemester international“ – Besuch aus den USA

und der Bildungspartner eingeladen. Neben 
dem Programm mit einem Rückblick auf die 
Geschichte der Schule, den Festreden und 
einigen humorigen Beiträgen steht natürlich 
der Austausch in geselliger Runde im Vor-
dergrund. Es wird zünftig gefeiert!

D a s  J u b i -
l ä u m  w i r d 
tatkräftig un-
terstützt vom 
Förderverein 
de r  Schu -
le rund um 
Sigrid Beer. 
Schließl ich 
w a r  d i e s e 
s ta r ke  E l -
terninitiative 
Gründungs-
m o t o r  d e r 
Schule. Ohne 
diese enga-
gierten Eltern 
würde es die-
se Schule nicht geben! 

Viele weitere Informationen, Fotos und 
Filme können Sie auf der Homepage der 
Gesamtschule Paderborn-Elsen finden: 
www.ge-pb-elsen.de.

Andrea Harwardt

   Logo zum 35-jährigen 
   Jubiläum der Gesamtschule
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Eine Schule für alle Kinder...

�  Berufsorientierung ab Klasse 8
�  alle Schulabschlüsse möglich
�  Inklusion & Vielfalt
�  Arbeit im Team 
�  MINT freundliche Schule
�  Medienscouts 
�  Berufswahl- und Ausbildungs-

freundliche Schule
�  Ganztag &  AG 
�  gymnasiale Oberstufe

w w w . g e - p b - e l s e n . d e
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Neue Zeiten 
Mit Ablauf des Schuljahrs 2024/2025 geht 
eine personelle Ära in der Gesamtschule 
Paderborn-Elsen zu Ende. Unter den Fit-
tichen des Fördervereins ist neben vielen 
anderen Aktivitäten auch der Betrieb der 
Mensa der Gesamtschule angesiedelt. Der 
Verein beschäftigt in der Regel ein Team von 
sechzehn Personen allein für die Essensver-
sorgung in der Gesamtschule. Dabei sind 
zwei Funktionen unabdingbar: Zum einen 
die Mensaleitung, verantwortlich u.a. für die 
Teamleitung, die Menüpläne, die Organisa-
tion in der Küche und der Zubereitung sowie 
für die Ausgabe, zum anderen die Aufgabe 
in der Verwaltung. Sie ist z.B. zentral be-
fasst mit der Betreuung der Abonnements 
und dem Austausch mit den zuständigen 
Behörden, weiterhin direkte Anlaufstelle für 
die Schülerinnen und Schüler, wenn es u.a. 
um die Mensa-Ausweise geht. 

S t e f a n 
Striegl, ge-
lernter und 
in der Gas-
t r o n o m i e 
v i e l f ä l t i g 
er fahrener 
Koch sowie 
ehemaliger 
V e r w a l -
tungsleiter in 
einem gro-
ßen Einzel-
handelsun-
ternehmen, 
geht schon 

im Laufe des Monats Mai in den wohlver-
dienten Ruhestand. Petra Frie, Dreh- und 

Angelpunkt in der Verwaltung und Ansprech-
partnerin auch für das Kollegium und die 
Eltern, wird ihre Tätigkeit noch bis zum Ende 
des Schuljahrs ausfüllen. In den letzten 
Schulwochen arbeitet sie auch schon ihre 
Nachfolgerin ein, damit ein guter Übergang 
gewährleistet ist. Mit der neuen Mensalei-
terin Birgit Weritz, die schon seit mehr als 
einem Jahr in der Co-Leitung arbeitet, und 
Tanja Peratinos für die Verwaltung geht es 
dann wieder mit einem kompletten Team in 
das neue Schuljahr. 
Sowohl Stefan 
Striegl als auch 
Petra Frie haben 
ih re  „Gesamt -
schulkarriere“ als 
Eltern von je zwei 
Kindern begon-
nen. Sie haben 
sich von Anfang an 
in der Elternarbeit 
und im Förderver-
ein engagiert. 
Stefan Striegl war mit seiner Leidenschaft 
für das Kochen und für Lebensmittel vom 
Schulstart an als Vater in der Schule wichti-
ger Ratgeber in Sachen Schulessen in einer 
Ganztagsschule. Für die Entscheidung im 
Förderverein, die Versorgung in der Schule 
in die Hand zu nehmen, war seine Fach-
kunde unerlässlich. Das galt besonders bei 
dem großen Investitionsprojekt mit der Stadt 
Paderborn, von einer Ausgabeküche zu ei-
ner Frisch-/Mischküche umzurüsten, in der 
täglich vor Ort frisch gekocht werden kann. 
Am 1.5.2004 wechselte Stefan Striegl in die 
Beschäftigung für den Verein der Eltern und 
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Förderer der Gesamtschule Paderborn-Elsen. 
Das war ein mutiger Schritt und großer Ver-
trauensbeweis in die Verantwortlichen, die den 
Sprung in eine selbstgeführte Schulmensa 
als Elternverein wagen wollten. Maßgeblich 
hat er auch das Konzept mitgestaltet, ein 
Büffetangebot zu etablieren. Die Anregung 
dazu erkundete eine Abordnung des Förder-
vereins in der Offenen Schule Kassel-Waldau. 
Diese Gesamtschule war eine der ersten 
deutschen Schulpreisträgerinnen und wurde 
eben für ihr Mensakonzept ausgezeichnet. Die 
Vorlage wurde an die Standortbedingungen 
in Elsen angepasst und entwickelte sich zu 
einem Erfolgsmodell sowie Vorreiter in der 
Schulverpflegung in Paderborn. Neben einem 
Tellergericht stehen täglich eine Tagessuppe, 
die Salat- und Nudelbar mit verschiedenen 
Saucen sowie Müsli, Obst und Trinkwasser 
zur freien Auswahl. Die engagierte Arbeit des 
Mensateams wird mit einer beständig hohen 
Zahl an Abonnements belohnt. Nach Unter-
brechung durch die Corona-Zeit werden auch 
die Kinder in der Offenen Ganztagsschule der 
Grundschule Comenius wieder mit Essen 
versorgt. 
Die Versorgung beider Schulen kann für die 
Mensa insgesamt bis zu 1000 Essen am Tag 
ausmachen.
Stefan Striegl scheidet nun nach 21 Jahren 
als Chef in der Mensa aus und geht in den 
wohlverdienten Ruhestand. Gut, dass er sei-
nen großen Garten hat, um sich dort weiter 
um eine vielfältige Produktion von Gemüse 
und Obst zu kümmern. 
Petra Frie hat über lange Jahre als Schulpfleg-
schaftsvorsitzende gewirkt und auf Landes-
ebene im Landeselternrat der Gesamtschulen 
gearbeitet. In dieser Zeit ist auch ein Buch in 
einem pädagogischen Fach-Verlag erschie-
nen: „Wie Eltern Schule mitgestalten können. 
Ein Handbuch für Lehrer und Eltern.“ Sein 
Motto lautet: „Nutzen Sie als Lehrer das Po-
tential der Eltern, die sich mitnehmen lassen! 
Und nutzen Sie als Eltern Ihre Möglichkeiten 
der aktiven Mitarbeit und Mitbestimmung in 
der Schule!“ In der Rezension von Martin 
Textor konnte man u.a. dazu lesen: „Dieses 
Buch unterscheidet sich sehr von anderen 

Publikationen zur 
Elternarbeit - nicht 
nur, weil es von 
einer Elternvertre-
terin anstatt wie 
üblich von Lehrer/
innen oder Wis-
senschaftler/innen 
verfasst wurde, 
sondern auch, 
weil es in einem 
sehr lebendigen 
und engagierten 
Stil geschrieben 
wurde.“ Diese Le-
bendigkeit und das kontinuierliche Engage-
ment für die Schulgemeinde hat die Arbeit von 
Petra Frie immer ausgezeichnet. 
Seit dem 1.1.2010 hat sie dann ihre Tätigkeit 
für den Förderverein aufgenommen und kann 
somit auch nach einem langjährigen ehren-
amtlichen Engagement in der Schule auf mehr 
als 15 Jahre zurückblicken, in der sie die Ge-
samtschule beruflich geprägt hat. Jetzt will sie 

sich mit ihrem 
Mann auf die 
ein oder andere 
Reise begeben.
Jetzt geht es für 
Stefan Striegl 
und Petra Frie 
in einen neu-
e n  L e b e n s -
abschnitt mit 
mehr selbstbe-
stimmter Zeit. 
Sie werden uns 
als Menschen 
in der Schul-
gemeinschaft 

fehlen, auch wenn für die Nachfolge gut 
gesorgt ist. 
Die gesamte Schulgemeinde wird Stefan 
Striegl und Petra Frie bei der Jubiläumsfest-
veranstaltung „35 Jahre Gesamtschule Elsen“ 
offiziell verabschieden. Wir sind gespannt, ob 
der Mensatrubel und die lebhafte Mittagszeit 
beiden dann auch schon ab und zu ein biss-
chen fehlen wird. 		         Sigrid Beer

 
 
 
 
 

Verein der Eltern und Förderer der Gesamtschule Paderborn-Elsen e.V.  
c/o Schlengerbusch 27- 33106 Paderborn 
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engagierten Stil geschrieben wurde.“ 
Diese Lebendigkeit und das 
kontinuierliche Engagement für die 
Schulgemeinde hat die Arbeit von Petra Frie immer 
ausgezeichnet.  
Seit dem 1.1.2010 hat sie dann ihre Tätigkeit für den 
Förderverein aufgenommen und kann somit auch nach einem 
langjährigen ehrenamtlichen Engagement in der Schule auf mehr 
als 15 Jahre zurückblicken, in der sie die Gesamtschule beruflich 
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Petra Frie: Wie Eltern Schule mitgestalten können 

 
Jetzt geht es für Stefan Striegl und Petra Frie in einen neuen Lebensabschnitt mit 
mehr selbstbestimmter Zeit. Sie werden uns als Menschen in der Schulgemeinschaft 
fehlen, auch wenn für die Nachfolge gut gesorgt ist.  
 

Petra Frie: Wie Eltern Schule 
mitgestalten können
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Kostenlose Sprechstunde der Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritas-
Verbandes Paderborn e.V.
Die Beratungsstelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche bietet eine Sprechstunde 
für Eltern an, in der Sie Ihre Fragen zum 
Erziehungsalltag, aber auch in besonderen 
Familiensituationen klären können.

Anbieter:	 Ingeborg Dykmann
	 Beratungsstelle für Kinder, 
	 Eltern und Jugendliche 
	 Caritas-Verband Paderborn e.V. 
Termine:	 von 8.30 - 10.00 Uhr an
	 folgenden vier Donnerstagen:
	 10.07.2025    /    11.09.2025
	 30.10.2025    /    20.11.2025
Ort:	 Kath. Kita St. Urban, 
	 Urbanstr. 35, 33106 PB-Elsen
Kosten:	 keine
Anmeldung:	Eine Anmeldung ist nicht erfor-

derlich! Bei Reservierungsbe-
darf melden Sie sich bitte zuvor 
unter 05254-5173 in der KiTa!

Kidix im 1. Lebensjahr FZ Elsen 
*Januar-Februar 2025
Folgekurs des Elternstart-Kursus 
Der Kidix-Kurs für Eltern und Kinder im ers-
ten Lebensjahr bietet Eltern die Möglichkeit, 
neue Kontakte zu knüpfen und sich mit 
gleichgesinnten Eltern über Alltagssituati-
onen in der Familie auszutauschen. Hier 
erhalten Eltern Informationen und Wissen 
zur kindlichen Entwicklung, Gesundheit / 
Ernährung und Erziehung im 1. Lebensjahr. 
Altersgerechte Spiel- und Beschäftigungs-
möglichkeiten fürs Baby werden vermittelt.
Die Eltern lernen die einzelnen Entwick-
lungsphasen des Babys zu fördern und 
zu unterstützen. Die Babys bekommen im 
freien Spiel vielfältige Sinnesanregungen 
durch eine vorbereitete Umgebung.
Spiele, Reime und Bewegungsspiele fördern 
die Beziehung zwischen Eltern und Kindern.

Anmeldung: 	bei der Dozentin Barbara 
	 Kirchner-Bessert, 05254-66436
Kurs-Nr.:	 Q5F8CEM503
Beginn:	 13.06.2025 - 11.07.2025 
Dauer:	 5 Termine (10 UE), 
	 jeweils freitags 		
Uhrzeit:	 10.30 - 12.00 Uhr 
Teilnehmer:	 6 - 11
Ort:	 Dionysiushaus, Von-Ketteler-
	 Straße 38 in Elsen 
Gebühr:	 gebührenfrei
Der restliche Anteil der Kurskosten wird 
getragen durch das Erzbistum Paderborn.
Für Rückfragen: Anne Jungkamp, Telefon: 
05251-689858-33

Kidix im 1. Lebensjahr FZ Elsen 
*Januar-Februar 2025
Folgekurs des Kidix 1. Lebensjahr aus 
dem 1. Halbjahr 2025
Beschreibung des Folgekurses s. Beschrei-
bung links  

Anmeldung: 	bei der Dozentin Barbara 
	 Kirchner-Bessert, 05254-66436
Kurs-Nr.:	 R5F8CEM503
Beginn:	 29.08.2025 - 07.11.2025 
Dauer:	 10 Termine (20 UE), 
	 jeweils freitags 		
Uhrzeit:	 10.30 - 12.00 Uhr 
Teilnehmer:	 6 - 11
Ort:	 Dionysiushaus, Von-Ketteler-
	 Straße 38 in Paderborn-Elsen 
Gebühr:	 gebührenfrei
Der restliche Anteil der Kurskosten wird 
getragen durch das Erzbistum Paderborn.
Für Rückfragen: Anne Jungkamp, Telefon: 
05251-689858-33
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Schießsportverein St. Hubertus Elsen e. V.

Mitgliederversammlung 2025
Runa Gerkens übernimmt den Vereins-
vorsitz von Markus Quickstern
Die ordentliche Mitgliederversammlung der 
Schießsportabteilung St. Hubertus Elsen 
für das Jahr 2025 fand am 04. März statt. 
Den anwesenden Vereinsmitgliedern wurde 
auf unserer diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung das zurückliegende Jahr in den 
einzelnen Bereichsberichten sehr anschau-
lich sowie kurzweilig durch Statistiken, Bilder 
und dem gesagten Wort dargeboten. Nach 
dem Bericht der Kassiererin Katharina Bretz 
wurden sie und der gesamte Vorstand auf 
Antrag der Kassenprüfer von der Versamm-
lung entlastet.
Für langjährige Mitgliedschaft wurden die 
nachfolgenden Mitglieder geehrt. 10 Jahre: 
Luca Meier, 25 Jahre: Hermann Leiwen, 
Paul Kuhlenkamp, Ursula Lücking, Torsten 
Hardes, Matthias Prigge, Stefan Altrogge, 
Andreas Falkenberg, Gregor Lütkevedder 
und für 40 Jahre Margarete Gubitz sowie 
Thorsten Klamandt.
Bereits im Vorfeld der Versammlung hatte 
Markus Quickstern angekündigt, nach 18 
Jahren an der Spitze des Vereins nicht wieder 
zur Wahl anzutreten. So stellte sich Runa 
Gerkens dem Votum der Mitgliederversamm-
lung. Sie wurde einstimmig von den anwe-
senden Mitgliedern gewählt und wird nun die 
Geschicke des Vereins als 1. Vorsitzende in 
der Hand haben. „Ich wurde 2021 so herzlich 
in diesem Verein aufgenommen, dass es für 
mich eine echte Herzensangelegenheit ist, 
etwas zurückzugeben. Mir persönlich sind 
der Verein und die Menschen, die diesen 
ausmachen, sehr ans Herz gewachsen“, so 
Runa nach ihrer Wahl. 
Bei den weiteren Wahlen wurden Katharina 
Bretz (2. Vorsitzende Finanzen), Stefan Buff 
(2. Vorsitzender Sport Strategie), Torsten 
Hardes (stellv. Geschäftsführung), Christi-
ane Quickstern (stellv. Organisation) sowie 

Jörg Henkemeyer und Frank Schäfergo-
ckel als Schießmeister jeweils einstimmig 
wiedergewählt. Stefanie Galk ist neu im 
engeren Vorstand. Sie übernimmt die Po-
sition der 2. Vorsitzenden Organisation von 
Runa Gerkens. 
In einer kurzen Laudatio auf die zurück-
liegenden Jahrzehnte des scheidenden 
Vorsitzenden Markus Quickstern blickte 
die Versammlung anschließend zurück. 
Markus wurde im Anschluss von Runa zum 
Ehrenvorsitzenden sowie zum Ehrenmit-
glied des Vereins ernannt, als Anerkennung 
wurde ihm eine Urkunde übergeben. Die 
kommenden Wochen und Monate werden 
nicht weniger ereignisreich als die zurücklie-
genden. Dies zeigt der SSV Terminkalender 
mit den anstehenden Vereinsaktivitäten sehr 
eindrucksvoll. 
Runa fasste dies wie folgt zusammen. 
„Ich freue mich nun auf eine spannende 
Anfangszeit, viele schöne und gesellige Mo-
mente im Kreise unseres Vereins sowie auf 
die Arbeit mit dem Gesamtvorstand. Natür-
lich wünsche ich mir ganz besonders, dass 
wir sportlich weiterhin erfolgreich bleiben“.

Runa Gerkens & Markus Quickstern
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WSB-Liga Auflage
Schon einige Jahre sind die Hubertus-
schützen nicht nur im Ligawettkampf in der 
Klasse Luftgewehr freistehend aktiv, immer 
mehr Beliebtheit finden auch unsere Aufla-
geschützen an dem etwas anderen Wett-
kampfmodus. Die Ligawettkämpfe zeichnen 
sich besonders durch ihre Einzelduelle 
aus, die am Ende eines jeden Wettkampfs 
das Mannschaftsergebnis bilden. In dieser 
Saison wird der SSV Elsen gleich von drei 

Ligamannschaften, eine Mannschaft in der 
Verbandsliga und zwei Mannschaften in der 
Bezirksliga, vertreten. Seit März läuft für die 
Elsener Schützen die aktuelle Ligasaison.
Für das Team 1 in der WSB Verbandsliga 
läuft es derzeit noch nicht so rund. Zuletzt 
fand der Heimwettkampf gegen das Team 
aus Bad Waldiesborn statt. Leider wurde 
dieser Wettkampf mit 2:3 verloren. Im letzten 
Duell treten die Elsener gegen die Mann-
schaft des SSG Teutoburger Wald an. Hier 
heißt es noch einmal, alle Kräfte zu bündeln 
und alles in die Waagschale zuwerfen, um 
den Klassenerhalt in der Verbandsliga zu 
sichern.
Eine einzige Neun (zweitschlechtester, 
möglicher Treffer) ist in den Wettkämpfen 
oft entscheidend und entscheidet über Sieg 
oder Niederlage. Höchstleistungen und 
Spitzensport zeichnen diese Klasse aus! 

Ehrenvorsitzender Markus Quickstern

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verbandsliga Auflage Team I
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Unsere Neueinsteiger in der Liga-Auf-
lage und unsere „alten Hasen“ in den 
Teams 2 und 3 haben in der Bezirksliga 
derzeit erst die Halbzeit erreicht. Nach 
zwei, bzw. drei von sechs Wettkämpfen 
steht das Team Elsen II auf Platz 3 und 
das Team Elsen III auf Platz 6 von 7 
in der Tabelle. Somit können noch 
einige Duelle und Partien gewonnen 
und Punkte eingefahren werden. Wir 
wünschen den Elsener Schützen bei 
ihren kommenden Wettkämpfen stets 
eine ruhige Hand und „Gut Schuss“.
Der siebte und letzte Wettkampftag fin-
det gemeinsam mit allen Mannschaften 
aus der Bezirksliga am 12. Juli 2025 
auf dem Schießstand in Elsen statt.

Saisonabschlussversammlung
Mit einem Blick in den Kalender be-
finden sich die Sportschützen des 
SSV aktuell auf der Zielgeraden. Die 
Rundenwettkampfsaison ist bereits ab-
geschlossen, nun finden noch die Lan-
des- und die Deutschen Meisterschaf-
ten sowie die Bundesmeisterschaft des 
BHDS und die restlichen Ligawettkämpfe 
der Auflageschützen statt.
Gemeinsam mit allen Sportschützen werden 
wir die vergangene Saison Revue passieren 
lassen und das Saisonfinale auf unserer 
traditionellen Saisonabschlussversamm-

Bezirksliga Auflage Team

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bezirksliga Auflage Team II

Bezirksliga Auflage Team III

lung am 23. Juni einleiten. Eine Einladung 
an alle Sportschützen des SSV folgt in den 
kommenden Wochen über die bekannten 
Plattformen.

Marc-André Peitz
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Heimatverein Nesthausen

Seniorenausflug: Auf den Spuren der Pader
Am 22. März begab sich eine gut gelaunte 
Gruppe des Heimatvereins Nesthausen auf 
einen besonderen Seniorenausflug nach 
Paderborn. Ziel war eine geführte Entde-
ckungstour entlang der Pader, dem kür-
zesten Fluss Deutschlands, der mit seiner 
Quelle und seinem Verlauf mitten durch die 
Stadt ein echtes Natur- und Kulturhighlight 
darstellt.
Bei der rund anderthalbstündigen Führung 
durch die Paderborner Innenstadt erfuhren 
die Teilnehmenden viel Wissenswertes über 
die Geschichte und Bedeutung der Pader-
quellen. Der Stadtführer verstand es her-
vorragend, historische 
Hintergründe mit unter-
haltsamen Anekdoten 
zu verbinden. Besonders 
beeindruckend war die 
Quelle im Bereich des 
Paderquellgebiets, aus 
der das klare Wasser 
aus über 200 Einzelquel-
len sprudelt – eine echte 
Besonderheit, die selbst 
viele Einheimische über-
rascht.
Die Gruppe spazierte 
entlang des Paderlaufs 
durch malerische Grün-
anlagen und vorbei an 
bedeutenden Bauwer-
ken wie dem Paderbor-
ner Dom. Dabei wurde 
auch die ökologische 
Bedeutung des Flusses 
thematisiert sowie seine 
Rolle für die Stadtent-
wicklung über die Jahr-
hunderte hinweg.
Nach dieser eindrucks-
vollen Tour kehrten die 
Teilnehmenden zurück 

nach Elsen in die Bürgerstube. Dort hatte 
das Verpflegungsteam bereits alles liebevoll 
vorbereitet: Es gab ein herzhaftes Abendes-
sen und gut gekühlte Getränke. In geselliger 
Runde ließ man den Nachmittag gemeinsam 
ausklingen, tauschte Eindrücke aus und 
genoss das Beisammensein.
Ein herzlicher Dank gilt allen Organisatoren 
und Helferinnen und Helfern, die diesen 
gelungenen Tag möglich gemacht haben. 
Die Vorfreude auf den nächsten Ausflug ist 
bereits jetzt groß.

Sabine Hovemann
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Hörbar persönlicher: 

Vollbach.

Jetzt vor  
Ort beraten  

lassen!
Friedrich (li.) und Lothar Vollbach

Ihr persönlicher  
Hörakustiker

 Delbrück 
Lange Str. 10 | Tel. 0 52 50.5 43 27 
Paderborn 
Riemekestr. 12 | Tel. 0 52 51.2 74 80 
Husener Str. 48 | Tel. 0 52 51.1 42 36 07 
Bayernweg 1 | Tel. 0 52 51. 2 02 78 50
Salzkotten 
Lange Str. 52 | Tel. 0 52 58 .9 91 26 30

hoerakustik-vollbach.de
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Frühjahrsputz am Nesthauser See
Gemeinsam für eine saubere Umwelt
Am 5. April 2025 fand der Frühjahrsputz 
des Heimatvereins Nesthausen statt. Bei 
schönem Wetter trafen sich viele Mitglieder 
am Nesthauser See, um gemeinsam Müll zu 
sammeln und das Gebiet sauber zu halten.
Mit Handschuhen und Müllsäcken aus-
gestattet machten sich die Helfer auf den 
Weg, um Abfall rund um den See und das 
Umland zu sammeln. Es wurden viele Plas-
tikflaschen, Papiertüten und andere Abfälle 

gefunden und entsorgt. In kleinen Gruppen 
arbeiteten die Teilnehmer, um verschiedene 
Bereiche zu säubern.
Nach der Arbeit gab es für alle Erbsensup-
pe und kühle Getränke. Der Frühjahrsputz 
war nicht nur eine gute Aktion für die Natur, 
sondern auch eine Gelegenheit, das Ge-
meinschaftsgefühl im Dorf zu stärken.
Der Heimatverein Nesthausen bedankt sich 
bei allen Helfern für ihren Einsatz und freut 
sich auf weitere gemeinsame Aktionen.

Sabine Hovemann

Osterfeuer in Nesthausen
Gemeinschaft, Tradition und 
gute Stimmung
Auch in diesem Jahr hielt der 
Heimatverein Nesthausen an der 
liebgewonnenen Tradition fest und 
veranstaltete das alljährliche Os-
terfeuer – ein Ereignis, das Jung 
und Alt zusammenbrachte.
Bereits am Ostersamstag sam-
melten Mitglieder des Vereins 
gemeinsam mit einem Trecker das 
Holz für das Feuer. Viele Anwoh-
ner beteiligten sich und brachten 
selbst Holz vorbei, um die Feuer-
stelle gemeinsam herzurichten.
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Am Ostersonntag wurde das Osterfeuer 
dann feierlich gegen 19:30 Uhr entzündet 
– und zwar von der amtierenden Königin 
Sabine Hovemann und dem Jungschützen-
könig Luk Eberling. Besonders 
für die jüngsten Besucher hatte 
die Königin eine Überraschung 
parat: Sie verteilte Schokoha-
sen und Knicklichter, was für 
leuchtende Augen und fröhliche 
Gesichter sorgte.
Trotz eines kurzen, überra-
schenden Schauers zu Beginn 
der Veranstaltung ließen sich 
die Besucher nicht abschre-
cken: Zahlreiche Nesthausener 
und Gäste aus der Umgebung 
kamen zusammen, um die be-
sondere Atmosphäre am Feuer 
zu genießen.
Mit Bratwurst, Getränken und 
netten Gesprächen war für 
das leibliche Wohl und die Ge-
selligkeit bestens gesorgt. Der 
Heimatverein zeigte sich sehr 
zufrieden mit dem Verlauf des 
Abends und dankte allen Helfe-
rinnen und Helfern, die das Os-
terfeuer möglich gemacht haben.
„Es ist schön zu sehen, wie die 

Von links: Jungschützenkönig Luk Eberling, 
Oberst Edmund Petermeyer und Königin Sabine 
Hovemann

Gemeinschaft hier zusammenkommt – ge-
nau das macht Nesthausen aus“, resümierte 
ein Vereinsmitglied am Ende des Abends 
zufrieden.	          Sabine Hovemann
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Schützenbund Heimatliebe 1928 e. V. – Elsen Bahnhof

Jahreshauptversammlung der Schießabteilung 

Von links: Martin Scholtysik (Anlagenwart) und Michael Trienens 
(Schießmeister) 

In der Jahreshauptversamm-
lung der Schießabteilung am 
01.03.2025 wurde der Schieß-
meister Michael Trienens für 
weitere drei Jahre in seinem 
Amt bestätigt. Ohne Gegestim-
me aus der Versammlung nahm 
er die Wahl an und bedankte 
sich für das entgegengebrachte 
Vertrauen.
Des Weiteren wurde Anlagenwart 
Martin Scholtysik, ebenfalls ein-
stimmig, wiedergewählt.
Kassierer Norbert Dörenkamp 
berichtete, trotz einiger Sonderausgaben, 
von einer stabilen Kassenlage. Der Schieß-
meister ließ das vergangene Jahr noch 

einmal Revue passieren und gab einen Aus-
blick auf die kommenden Veranstaltungen. 

Udo Giesguth
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19. – 21. Juli 2025

Save the Date
 

1906 ——————————————- Internet: www.gesseln.de —————————————2025

Es laden ein: der Vorstand des Schützenverein Gesseln 1906 e.V.                                   Festwirt: Sebastian Güsen 

 

 

 

 

 

 

 

 Wir informieren Sie über aktuelle Aktivitäten!
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Informieren Sie sich über unsere aktuellen Aktivitäten unter www.hvv-elsen.de

Kennen Sie schon 

unseren 

Plattdeutschen Kreis?

www.hvv-elsen.
de

Nehmen Sie doch einmal an einer unserer Wanderungenvom HVV Elsen teil.Infos erhalten Sie online!www.hvv-elsen.de

Interesse an unserem 

Verein und unseren 

Aktivitäten?

Infos: www.hvv-elsen.de

Aktuelle Aktivitäten

rund um den HVV Elsen 

finden Sie vierteljährlich in 

den Elsener Nachrichten

Lernen Sie unseren Vereinund unsere Abteilungenkennen:www.hvv-elsen.de

Werde ein Teil des

Heimat- und Verkehrsverein 

Elsen e.V.!

www.hvv-elsen.de

www.hvv-elsen.de

Schützenverein Gesseln 1906 e. V.

Jahreshauptversammlung Schießsportabteilung
Die alljährliche Jahreshauptversamm-
lung der Schießsportabteilung fand am 
08.02.2025 unter der Leitung des Abtei-
lungsleiters Thomas Fernhomberg im 
Vereinsheim Dorfkrug Gesseln statt. Leider 
nahmen in diesem Jahr nur 19 Schützen 
und Schützinnen an der Versammlung teil. 
Vom geschäftsführenden Vorstand konnte 
der Vorsitzende Dirk Giesguth und Bastian 
Schulte begrüßen. Turnusgemäß wurden 
der Abteilungsleiter Thomas Fernhomberg 
und der zweite Schießmeister Ernst Reint-
jes einstimmig im Amt bestätigt. Nadine 
Meier schied als Kassenprüferin aus, für 
welche Daniel Marx einstimmig zum neuen 
zweiten Kassenprüfer gewählt wurde. Im 
weiteren Verlauf freuten sich die Teilneh-
menden über eine Pizzasuppe und eine 
Käse-Lauch-Suppe. Nach dem Essen kam 
es zu Ehrungen. An diesem Abend wurden 
insgesamt 33 Schießnadeln, 20 Urkunden, 
12 Pokale und drei Mettwürste verliehen. 
Unter dem Punkt Verschiedenes wurde man 
sich darüber einig, ab der kommenden Sai-
son eine neue Altersklasse „über 60 Jahre“ 
auszuschießen. Abschließend bedankte 
sich Thomas Fernhomberg noch für die 
gelungene Schießsaison 2024 und lud alle 
Teilnehmenden und Nichtanwesenden zur 
Saison 2025 herzlich ein. Die Versammlung 
wurde um 21.25 Uhr geschlossen. 

Niklas Güllenstern
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Schützenvorstand Gesseln im Amt bestätigt
Niklas Güllenstern 
wird neuer Platzmajor
Im Mittelpunkt der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am 8. März standen 
turnusgemäß Neuwahlen im Vorstands-
bereich. Zur Jahreshauptversammlung 
waren 110 von insgesamt 708 Mitgliedern 
erschienen. Oberst Michael Hachmeyer 
konnte neben zahlreichen Ehrenmitgliedern 
den amtierenden König Norbert Müller, den 
Jungschützenprinzen Henrik Fernhomberg 
sowie Domkapitular Dr. Thomas Witt und 
Pastor Thorsten Hasse begrüßen. Nach 
der Bekanntgabe von Protokollen und 
Berichten sowie den Wahlergebnissen in 
den einzelnen Abteilungen präsentierte der 
Vorstand den anwesenden Mitgliedern die 
Geschäftsberichte, so dass auf Antrag der 
Kassenprüfer die Versammlungsteilnehmer 
dem Vorstand Entlastung erteilten.
Nach dreijähriger Amtszeit stellten sich 
Oberstleutnant René Lütkefedder und 
Schriftführer Dokumentation Tobias Hansel-
le, nach zweijähriger Amtszeit Geschäftsfüh-

rer Vertragswesen Jens Hanselle und nach 
einjähriger Amtszeit Jungschützenwartin 
Laura Güllenstern zur Wiederwahl. Aus der 
Versammlung gab es keine Vorschläge, 
daher wurden alle Funktionsinhaber für 
weitere drei Jahre gewählt. Nachfolger für 
den Platzmajor Josef Disselnmeyer, der 
sich nicht wieder zu Wahl stellte, wurde 
Niklas Güllenstern. Michael Appelbaum und 
Johannes Kruse wurden zu Unteroffizieren 
in der Platztruppe ernannt. Bei der Kassen-
prüferwahl konnte Dirk Hansjürgen die Wahl 
für sich entscheiden. 
Der Seniorensprecher Ferdi Lengeling 
überreichte Horst Clemens für seinen jahre-
langen Einsatz bei der Seniorenfahne einen 
Präsentkorb.
Zum Ende der Versammlung ließ Michael 
Hachmeyer König Norbert Müller und den 
ganzen Schützenverein hochleben, bevor 
zum Abschluss der Versammlung das Lied 
„Gesseln unsere Heimat“ angestimmt wur-
de.          www.gesseln.de

Karin Nettelnbreker
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ID2PC e.K.

Tagespfl ege Schrieweshof
Von-Ke� eler-Straße 14
33106 Paderborn

Telefon 05254 663810
tp-schrieweshof@charleston.de
www.tagespfl ege-schrieweshof.de

Unser Angebot für Sie:
Kleine Gruppen mit festen Tischnachbarn
Individuelle Betreuung
Konzerte, Ausfl üge, Ausstellungsbesuche
  Eingewöhnungsphase mit Angehörigen
  Probetage auch halbtags möglich

  Ak� vitäten im Wandel der Jahreszeiten
Integra� on der an Demenz erkrankten  

   Gäste in kleinen Gruppen
  Begleitung durch erfahrene Betreuungs-
assistenten außerhalb der Einrichtung

WILLKOMMEN IN DER TAGESPFLEGE SCHRIEWESHOFWILLKOMMEN IN DER TAGESPFLEGE SCHRIEWESHOF

Seniorenbetreuung in 
gemütlicher Umgebung!
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Osterfeuer 2025
T radit ionell am Ostersonntag, dem 
20.04.2025, fand das Osterfeuer auf dem 
Schützenplatz in Gesseln statt. Am Samstag 
zuvor wurden zahlreiche Anhängerladungen 
Holz zusammengefahren und in der Nacht 
auf Sonntag im Rahmen der Nachtwache 
durch die Jungschützen bewacht.

Zu Beginn des Os-
terfeuers fing es 
stark an zu regnen, 
sodass die Besu-
cheranzahl gerin-
ger ausfiel als im 
vergangenen Jahr. 
Jedoch ließ der Re-
gen zwischendurch 
nach, sodass den-
noch einige Gäste 

den Weg zum Schützenplatz antraten und 
bei Getränken jeglicher Art, Pommes und 
Bratwurst die schöne Stimmung am Feuer 
genossen. Wie in jedem Jahr war auch die-
ses Mal das Stockbrotbacken insbesondere 
bei den jüngsten Gästen sehr beliebt. Auf-
grund des Wetters traten viele bereits früher 
als in den letzten Jahren den Heimweg an, 

sodass ab 22 Uhr nicht mehr viele Besucher 
auf dem Platz waren.
Die Gesselner Jungschützen bedanken 
sich bei allen Besuchern für die gelungene 
Veranstaltung und danken allen Helfern und 
Unterstützern herzlich.

Karin Nettelnbreker
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ERLEBEN SIE DEN TOYOTA C-HR
PLUG-IN HYBRID TEAMPLAYER

Vollkasko & Haftpflicht

optional für
nur 29,90 €¹

Toyota C-HR Plug-in Hybrid

395 €²
mtl. leasen

0 € Anz., zzgl. Überführung

Toyota C-HR Plug-in Hybrid 5-Türer Teamplayer: 18-
Zoll-Leichtmetallfelgen, Zweifarblackierung, Privacy
Glass (verstärkte Tönung der Heckscheibe und
hinteren Seitenscheiben), Toyota Smart Connect Plus
mit Cloud und Onboard-Navigation (12,3-Zoll-
Display)

Energieverbrauch Toyota C-HR Plug-in Hybrid 5-Türer
Teamplayer, 2,0-l-VVT-i, Benzinmotor 112 kW (152 PS)
und Elektromotor 120 kW (163 PS), Systemleistung 164
kW (223 PS), stufenloses Automatikgetriebe (4x2),
gewichtet, kombiniert: 0,8 l/100 km und 15,1 kWh/100
km; CO2 -Emissionen gewichtet kombiniert: 19 g/km;
CO2 -Klasse: B (gewichtet kombiniert); Kraftstoffverbrauch
bei entladener Batterie kombiniert:  l/100 km;
elektrische Reichweite (EAER): 67 km und elektrische
Reichweite (EAER City): 100 km. Individuelle Fahrweise,
Geschwindigkeit, Außentemperatur, Topografie und
Nutzung elektrischer Verbraucher haben Einfluss auf
die tatsächliche Reichweite und den Stromverbrauch.
Abb. zeigt Sonderausstattung.

¹Toyota C-HR Plug-in (Haftpflicht und Vollkasko): ein Angebot
über Toyota Insurance Management SE; Versicherer: Aioi Nissay
Dowa Insurance Company of Europe SE, Niederlassung
Deutschland; Laufzeit: 36 Monate, Versicherungsnehmer und
jüngster Nutzer ab 23 Jahren, Tarif Komfort bei ausschließlich
privater Nutzung, VK 500,00 €/TK 500,00 €; nicht mit anderen
Aktionen oder Vergünstigungen kombinierbar; gilt nur, soweit
Fahrzeug von einem Toyota-Vertragshändler ausschließlich
über Toyota Deutschland GmbH bezogen wurde. Angebot gilt
bei Anfrage, Genehmigung und (Erst-)Zulassung auf den
Endkunden bis spätestens 30.06.2025. Im Übrigen gelten die
AKB.
²Ein unverbindliches Kilometerleasing-Angebot der Toyota
Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Toyota
C-HR Plug-in Hybrid 5-Türer Teamplayer. Anschaffungspreis:
35.422,00 € zzgl. Überführung, Leasingsonderzahlung: 0,00 €,
Gesamtbetrag: 18.960,00 € zzgl. Überführung, jährliche
Laufleistung: 10.000 km, Vertragslaufzeit: 48 Monate, 48 mtl.
Raten à 395,00 €. Das Leasingangebot gilt nur für Privatkunden
und nur bei Anfrage und Genehmigung bis zum 30.06.2025.
Individuelle Preise und Finanzangebote erhalten Sie bei uns.
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St. Hubertus-Schützenbruderschaft 1921 Elsen e.V.

Königsabend
Ein Abend voller Glanzpunkte 
und gelebter Solidarität
Am Samstag, dem 15. Februar 2025, feier-
te die St. Hubertus-Schützenbruderschaft 
1921 Elsen ihren traditionellen Königsabend 
in der gut gefüllten Bürgerhalle in Elsen. Der 
1. Brudermeister Klaus Schäfers konnte 
neben dem amtierenden Königspaar Chris-
topher und Isabel Eusterholz mit ihrem Hof-
staat zahlreiche befreundete Gastvereine 
sowie Vertreter aus Politik, Wirtschaft und 
Bundeswehr herzlich willkommen heißen.
Zu den anwesenden Gastvereinen gehör-
ten unter anderem Abordnungen mit den 
amtierenden Königspaaren des Bürger-
Schützenvereins Schloß Neuhaus, des 
Schützenvereins Benhausen, der St. 
Hubertus-Schützenbruderschaft Sande, 
der St. Sebastian Schützenbruderschaft 
Bentfeld, des Heimatvereins Nesthausen, 
des Schützenbundes Heimatliebe Elsen-
Bahnhof, des Schützenvereins Gesseln 
und des Spielmannszuges Hubertusjäger 

Elsen. Außerdem waren Abordnungen der 
2. Kompanie des Panzerbataillons 203 aus 
Augustdorf und der Feuerwehr Paderborn 
anwesend.
Ein besonders emotionaler Höhepunkt des 
Abends war die feierliche Übergabe eines 
Spendenschecks in Höhe von 12.115 € 
durch den amtierenden Elsener Hofstaat. 
Stellvertretend nahmen Guido Hartmann 
vom Verein für das krebs- und schwerstkran-
ke Kind e.V. sowie die Chefärzte Dr. Cho-
Ming Chao von der Klinik für Kinder- und 
Jugendmedizin St. Louise Paderborn und 
Prof. Dr. Eckard Hamelmann von der Kin-
der- und Jugendmedizin des Evangelischen 
Klinikums Bethel die Spende entgegen. Ein 
herzliches Dankeschön galt den Initiatoren, 
Helfern und allen Spendern, die diese be-
eindruckende Spende möglich gemacht 
haben. Ebenso galt der Dank den Ärztinnen 
und Ärzten, Pflegerinnen und Pflegern, die 
sich täglich mit großem Engagement um die 
schwerstkranken Kinder kümmern.

Das amtierenden Königspaar aus Elsen, Christopher und Isabel Eusterholz, mit Königspaaren und 
Abordnungen befreundeter Gastvereine sowie, Vertretern aus der Politik.



92



93

Weitere Höhepunkte des Abends waren die 
mitreißenden Auftritte der Tanzgruppe „He-
dergazellen“, der auch Königin Isabel ange-
hört, sowie eine schwungvolle Tanzeinlage 
von König Christopher mit seinen Hofherren.
Bei ausgelassener Stimmung, guter Musik 

und Tanz wurde bis in die Nacht gefeiert. 
Ein besonderer Dank gilt allen fleißigen 
Helferinnen und Helfern der Elsener Kompa-
nien, die durch ihren unermüdlichen Einsatz 
diesen wunderbaren Abend erst möglich 
gemacht haben.

Manfred Lütkemeyer

Weichen gestellt für die Zukunft
Generalsversammlung bringt strukturel-
le Neuerungen und personelle Wechsel
Die diesjährige Generalversammlung der St. 
Hubertus-Schützenbruderschaft 1921 Elsen 
e.V. war in vielerlei Hinsicht ein besonderer 
Abend. Neben wichtigen strukturellen Neu-
erungen standen auch emotionale Momente 
und große Dankbarkeit im Mittelpunkt.

Neue Struktur für eine starke Zukunft
Eine der wichtigsten Entscheidungen des 
Abends war die Neustrukturierung des 
engen Bataillonsvorstands. Mit der frisch 
beschlossenen Satzungsänderung wird 
der Vorstand nun aus insgesamt elf Per-
sonen bestehen – eine Veränderung, die 
für effizientere Entscheidungswege, mehr 
Transparenz und eine stärkere Einbindung 
der Kompanien sorgen soll. Besonders 
bedeutsam ist dabei, dass die drei Haupt-
männer der 1., 2. und 3. Kompanie künftig 
mit Zeichnungsberechtigung ausgestattet 
sind. Damit übernehmen sie nicht nur mehr 
Verantwortung für ihre Kompanien, sondern 
für die gesamte Bruderschaft. Diese neue 
Struktur soll dazu beitragen, dass unser 
Verein zukunftsfähig bleibt und sich noch 
enger zusammenschließt.

Neue Gesichter im Bataillonsvorstand
Neben dem neuen 1. Brudermeister Mario 
Knaup wurden Tobias Klöckner als Oberst-
leutnant und 2. Brudermeister sowie Bianca 
Siegfried als Geschäftsführerin und Bernd 
Schröder als Rendant, alle aus der 3. Kom-
panie, ins Amt gewählt. Neu im Vorstand 
sind Dirk Hansjürgen als Hauptmann der 

1. Kompanie sowie die designierten Haupt-
männer der 2. und 3. Kompanie, Matthias 
Meermeyer und Markus Meermeier, die 
noch von ihren Kompanien gewählt werden 
müssen. Zum dienstältesten Hauptfeldwe-
bel wurde Thomas Lindhauer gewählt, das 
Amt des Technischen Bataillonsoffiziers 
übernimmt Christian Gubitz. Der Posten des 
Bataillonsoffiziers für Öffentlichkeitsarbeit 
bleibt vorerst vakant. Darüber hinaus bleibt 
Theo Joachim als geborenes Mitglied im 
Vorstand und bekleidet weiterhin das Amt 
des 1. Vorsitzenden des BHE e.V.

Ein emotionaler Abschied nach zwölf 
Jahren an der Spitze
Ein bewegender Moment war die Verab-
schiedung vom 1. Brudermeister Klaus 
Schäfers, der nach zwölf Jahren engagierter 
Arbeit sein Amt niederlegte. In einer sehr 
persönlichen Rede ließ er seine Amtszeit 
Revue passieren, erinnerte an gemeinsame 
Erfolge, Herausforderungen und die vielen 
schönen Erlebnisse innerhalb der Bruder-
schaft. Ein besonderer Dank galt seiner 
Familie – allen voran seiner Frau Bianca, die 
ihn in all den Jahren mit großem Verständnis 
und viel Einsatz unterstützt hat. Als Zeichen 
seiner tiefen Dankbarkeit überreichte er ihr 
unter großem Applaus einen Blumenstrauß.
Ein besonders wertschätzender Moment 
war die Laudatio des amtierenden Be-
zirksbundesmeisters des Bezirksverbands 
Paderborn-Stadt e.V., Olaf Pippert. In seiner 
Rede würdigte er die Verdienste von Klaus 
Schäfers, der in den vergangenen zwölf 
Jahren mit unermüdlichem Einsatz und 
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großem Engagement die Geschicke der St. 
Hubertus-Schützenbruderschaft 1921 Elsen 
e.V. gelenkt hat.
Olaf Pippert hob hervor, dass Klaus Schä-
fers nicht nur die organisatorischen und 
wirtschaftlichen Belange der Bruderschaft 
stets im Blick hatte, sondern vor allem auch 
das Vereinsleben mit Herz und Leidenschaft 
geprägt hat. Unter seiner Führung wurden 
wichtige strukturelle Entscheidungen ge-
troffen, die die Zukunft der Bruderschaft 
nachhaltig sichern. Besonders betonte er die 
Rolle von Klaus als Brückenbauer zwischen 
Tradition und Moderne – ein Schützenbru-
der, der es verstanden hat, die Werte der 
Bruderschaft zu bewahren und gleichzeitig 
den Wandel mitzugestalten.

Dank und Ehrungen für langjährige 
Verdienste
Im Rahmen der Versammlung wurden dann 
zahlreiche verdiente Mitglieder für ihren 
Einsatz und ihre langjährige Treue zur Bru-
derschaft geehrt:

Ehrenämter für ausgeschiedene Vorstands-
mitglieder:
•	 Klaus Schäfers wurde zum Ehrenbru-

dermeister ernannt.
•	 Peter Hoppe erhielt den Titel Ehren-

oberstleutnant.
•	 Jürgen Kirchhoff wurde zum Ehrenge-

schäftsführer ernannt.
•	 Dietmar Even wurde zum Ehrenrendan-

ten ernannt.
•	 Ulrich Gockel wurde Ehrenoberleutnant.
•	 Wolfgang Pohl erhielt den Titel Ehren-

leutnant.
•	 Dirk Lobbenmeyer wurde Ehrenoberfeld-

webel.
•	 Robin Röschlein wurde Ehrenmajor.
•	 Markus Quickstern wurde Ehren-Batail-

lonsschießmeister.
•	 Roman Ruhe und Gerhard Müller wur-

den als Ehrenadjutanten ausgezeichnet.

Ein besonderer Dank galt zudem Markus 
Schlenger, Andreas Koch und Thomas Mi-
chelis für ihr Engagement in ihren bisherigen 

Der neue enge Bataillonsvorstand von links: Dirk Hansjürgen, Matthias Meermeyer, Tobias Klöckner, 
Thomas Lindhauer, Mario Knaup, Christian Gubitz, Bianca Siegfried, Theo Joachim, Markus Meer-
meier, Bernd Schröder



96



97

Ämtern sowie dem Verwaltungsrat mit Spre-
cher Rainer Gubitz und den Mitgliedern Jörg 
Lütkefedder, Uli Jansen, Michael Bröckling 
und Peter Tacke. Besonders gewürdigt 
wurde auch Edmund Güllenstern, der als 
Kommandeur ausschied.

Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft:
Für 25 Jahre Mitgliedschaft:
1. Kompanie: Thomas Grandoch, Judith 
Rosenkranz, Ulrich Quehl
2. Kompanie: Stefan Altrogge, Pascal Gehr-
mann, Birgitt Knaup, Annette Lütkevedder, 
Gregor Lütkevedder, Thomas Ridder, Mi-
chaela Schäfergockel, Karsten Schwager
3. Kompanie: Richard Böger, Markus 
Brockmeyer, Andreas Falkenberg, Christian 
Giesguth, Reinhard Haase, Barbara Han-
selle, Torsten Hardes, Rebecca Hartmann, 
Norbert Hußmann, Horst Limburg, Markus 
Meermeier, Matthias Prigge, Bernd Werner

Für 40 Jahre Mitgliedschaft:
1. Kompanie: Karl-Heinz Apelmeier
2. Kompanie: Dirk Güthoff, Rainer Kürpick, 
Volker van Raay, Frank Schäfergockel

3. Kompanie: Johannes Aust, Dieter Busch-
horn, Elmar Hillemeyer, Alois Lienen, Mar-
garete Gubitz, Rudi Münster

Für 50 Jahre Mitgliedschaft:
1. Kompanie: Jürgen Boelsen, Georg Kun-
ze, Bernhard Tegethoff, Hans Bathe, Rainer 
Blome, Johannes Drake, Hans-Georg Klose, 
Ulrich Lüke, Josef Musolf
2. Kompanie: Raimund Bredenbals, Heinz 
Josef Dörenkamp, Wilhelm Eckel, Hermann 
Eusterholz, Siegfried Hilse, Dietmar Kluthe, 
Heiner Knocke, Ferdi Sander, Ulrich Vosse-
bein, Hans Erwin Wibbeke
3. Kompanie: Heinz Beermann, Norbert 
Bröckling, Manfred Gubitz, Bruno Herder, 
Peter Higgen, Rudolf Hissmann, Rudolf 
Klute, Dieter Lassock, Norbert Wulf

Für 60 Jahre Mitgliedschaft:
1. Kompanie: Franz-Josef Agethen
2. Kompanie: Anton Temme
3. Kompanie: Franz Güllenstern, Rudolf 
Hardes

Abbildung der Ehrenmitglieder und verdienten Mitglieder der Bruderschaft – Ein weiterer Höhepunkt der 
Versammlung waren die Ehrungen langjähriger Schützenmitglieder für ihre Treue und ihr Engagement 
im Verein. Ihre langjährige Mitgliedschaft wurde mit Dank und Anerkennung gewürdigt.
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Für 70 Jahre Mitgliedschaft:
1. Kompanie: Edgar Schmelzer, 
Josef Bastian, Heinz Voß
2. Kompanie: Hermann Peitz

Eine besondere Ehrung für 75-jährige Mit-
gliedschaft konnte den beiden Schützenbrü-
dern Albert Fröbel und Heinrich Liekmeier, 
beide aus der 3. Kompanie, zuteil werden.

Ehrungen im Spielmannszug Hubertusjäger 
Elsen:
•	 Für 5 Jahre Mitgliedschaft: 
	 Bastian Knebel
•	 Für 50 Jahre Mitgliedschaft: Norbert Wulf

Der 1. Vorsitzende der HBJ, Christopher 
Eusterholz, würdigte insbesondere dabei 
das langjährige Engagement von Norbert 
Wulf und sprach ihm seinen besonderen 
Dank aus.
Mit diesen strukturellen Neuerungen und 
den zahlreichen verdienten Ehrungen blickt 
die St. Hubertus-Schützenbruderschaft 
1921 Elsen e.V. voller Zuversicht in die 
Zukunft.
Zum Abschluss der Versammlung bedankte 
sich der neue 1. Brudermeister Mario Knaup 
bei allen Beteiligten und schloss den Abend 
mit einem gemeinsamen Schützengruß.

Von links: Klaus Schäfers und Mario Knaup, der 
alte und der neue 1. Brudermeister

Alle Bilder in diesem Artikel wurden mit 
freundlicher Genehmigung von Hochstift 
Media verwendet.

Manfred Lütkemeyer

1. und 2. Kompanie feiert 100-jähriges Jubiläum  
Ein Jahrhundert gelebte Gemeinschaft
Unter dem Motto „100 Jahre Tradition und 
Gemeinschaft“ feierten die 1. und 2. Kompa-
nie der Schützenbruderschaft am 30. März 
2025 ein rundum gelungenes Jubiläumsfest 
im Elsener Bürgerhaus. Der festliche Früh-
schoppen brachte Schützen, Ehrenmitglie-
der, das amtierende Königspaar Christopher 
und Isabel Eusterholz mit ihrem Hofstaat, 
zahlreiche Gäste aus Politik und Kirche 
sowie befreundete Vereine zusammen.
Ein besonderes Highlight war die Reihe an 
Laudationen, die von Vertreterinnen und 
Vertretern aus Politik, Kirche und den be-

freundeten Gastvereinen gehalten wurden. 
Mit wertschätzenden Worten, persönlichen 
Erinnerungen und herzlichen Glückwün-
schen würdigten sie das langjährige En-
gagement und die gelebte Gemeinschaft 
der beiden Kompanien. Für Begeisterung 
sorgte auch der sehr gelungene Bildvortrag 
zur Historie der 1. und 2. Kompanie. Franz 
Kürpick und Wolfgang Liekmeyer nahmen 
die Gäste mit auf eine kurzweilige Reise 
durch die Vergangenheit – untermalt von 
historischen Fotografien und einer Auswahl 
amüsanter Anekdoten, die für viele Lacher 
und nostalgische Momente sorgten.



100



101

Musikalisch wurde die Veranstaltung 
vom Bundes-Schützen-Musikkorps 
und den Hubertusjägern Elsen be-
gleitet und verlieh dem Jubiläum den 
feierlichen Rahmen, den es verdiente.
Neben der festlichen Atmosphäre 
stand auch ein Zeichen für Nachhal-

Im Vorfeld wurden für alle KiTas und Schulen in Elsen 
Insektenhotels sowie Blumensamen gespendet.

Hauptmann Dirk Hansjürgen (1. Kompa-
nie) und der frisch gewählte Hauptmann 
der 2. Kompanie, Matthias Meermeyer, 
leiteten durch den Vormittag.

Franz Kürpick und Wolfgang Liekmeyer präsentierten einen geschichtlichen Rückblick.

tigkeit und Naturverbundenheit im Mittelpunkt: So 
spendeten die Kompanien insgesamt elf Insekten-
hotels an die Elsener KiTas und Schulen. 
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SONNEN- 
BRILLE

ENTSPIEGELT  
IN SEHSTÄRKE 

schon ab

109 €*

GLEITSICHT
schon ab

229€*
 

Paderborn-Elsen | Von-Ketteler-Str. 20 | Tel. 05254 675 83 | optik-schiller.de | 

05_EL_Sobri_2025_125x182.indd   1 29.04.25   11:23
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Die fachliche Unterstützung durch den Im-
kerverein Alme-Lippe in Elsen war hierbei 
von unschätzbarem Wert.
Ein weiteres Highlight für die kleinen Gäs-
te: liebevoll gestaltete, eigens bedruckte 
Blumensamen-Tütchen, die verteilt wur-
den – ein symbolischer Beitrag zum Um-
weltschutz und ein schönes Andenken an 
diesen besonderen Tag. Die Veranstaltung 

Der amtierende Elsener Hofstaat in der festlich geschmückten Halle

war nicht nur eine Hommage an 100 Jahre 
gelebte Vereinsgeschichte, sondern auch 
ein starkes Zeichen für Zusammenhalt, 
Heimatliebe und verantwortungsbewussten 
Umgang mit der Natur.
Bei guten Gesprächen und einem kühlen 
Nass fand das Jubiläum am frühen Nachmit-
tag in geselliger Runde einen stimmungsvol-
len Ausklang.	       Manfred Lütkemeyer
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Dein Regionaler Hof 
direkt am Lippesee in 
Paderborn-Sande
• Direktvermarktung
• Eier aus dem Hühnermobil
• Fleisch verkauf
• Hausmacher Wurst 24H 24H 24H 24H 24H 

AUTOMATDIREKT AM 
HOF

BESUCH UNS AUF WWW.NATURHOF-AM-LIPPESEE.DE
NATURHOF AM LIPPESEE • NESTHAUSERSTRASSE 99a • 33106 PADERBORN

AUTOMATDIREKT AM 

Grabkerzen aus unserem Automaten
24 Stunden – rund um die Uhr

 Sande Münsterstraße 99
Trauer-Automat: Schloß Neuhaus  Hatzfelder Straße 16

Telefon: 05254 - 5574 www.bestattungen-schaefers.de
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Markus Meermeier ist neuer Hauptmann 
der 3. Kompanie
Auf der außerordentlichen Kompanie-
versammlung der 3. Kompanie der St. 
Hubertus-Schützenbruderschaft 1921 Elsen 
e.V. am Samstag, 12. April 2025, haben die 
teilnehmenden Schützen den bisherigen 
Oberleutnant Markus Meermeier zum neuen 
Hauptmann gewählt.
Diese Wahl wurde nötig, da der bisherige 
Hauptmann Tobias Klöckner auf der Gene-
ralversammlung im März zum Oberstleut-
nant der Bruderschaft gewählt wurde.
Durch die Wahl des neuen Hauptmanns 
musste auch der freigewordene Posten 
des Oberleutnants neu besetzt werden. 
Hauptmann Markus Meermeier schlug der 
Versammlung im Namen des Vorstandes 
den Feldwebel z.b.V. Andre Lindhauer vor. 
Er wurde von der Versammlung einstimmig 
gewählt.
Die Posten des Leutnants und Feldwebels 
z.b.V. bleiben bis zur nächsten offiziellen 
Kompanieversammlung vakant.
Markus Meermeier gab noch einen Aus-
blick auf die kommenden Termine, wie das 
Orts- und Bataillonspokalschießen am 16. 
und 17. Mai sowie auf das Schützenfest, 
welches Anfang Juli wieder der Höhepunkt 
des Elsener Schützenjahres werden wird. 

Von links: Oberleutnant Andre Lindhauer, Haupt-
mann Markus Meermeier

Unter www.dritte-kompanie-elsen.de ist ei-
niges Interessantes und Wissenswertes aus 
dem regen Vereinsleben der 3. Kompanie 
zu erfahren. 

Carsten Schlenger

Informieren Sie sich über unsere aktuellen Aktivitäten unter www.hvv-elsen.de

Kennen Sie schon 

unseren 

Plattdeutschen Kreis?

www.hvv-elsen.
de

Nehmen Sie doch einmal an einer unserer Wanderungenvom HVV Elsen teil.Infos erhalten Sie online!www.hvv-elsen.de

Interesse an unserem 

Verein und unseren 

Aktivitäten?

Infos: www.hvv-elsen.de

Aktuelle Aktivitäten

rund um den HVV Elsen 

finden Sie vierteljährlich in 

den Elsener Nachrichten

Lernen Sie unseren Vereinund unsere Abteilungenkennen:www.hvv-elsen.de

Werde ein Teil des

Heimat- und Verkehrsverein 

Elsen e.V.!

www.hvv-elsen.de

www.hvv-elsen.de
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Frühjahrsputz 2025
Ein voller Erfolg 
dank vieler helfender Hände! 
Am Samstag, den 8. März 2025, fand der 
alljährliche Frühjahrsputz in Elsen statt – 
organisiert von den St. Hubertus-Schützen 
Elsen. 
Bei bestem Wetter versammelten sich 
zahlreiche engagierte Mitglieder des Schüt-
zenvereins sowie des Heimat- und Verkehrs-
vereins (HVV) und weitere freiwillige Helfer 
am Bürgerhaus, um gemeinsam anzupacken 
und unser Dorf auf Vordermann zu bringen.
Mit Eimern, Besen, Greifzangen und viel Ta-
tendrang machten sich die Freiwilligen daran, 
Straßen, Plätze und Grünflächen von Unrat 
zu befreien. Besonders im Fokus standen 
öffentliche Wege, Parkanlagen und die Um-
gebung rund um das Bürgerhaus. Auch an 
den Spielplätzen und beliebten Treffpunkten 
wurde fleißig Müll gesammelt, um die Aufent-
haltsqualität für alle zu verbessern.
Neben der Arbeit kam auch der Gemein-
schaftsgedanke nicht zu kurz. Die Teilneh-
mer nutzten die Gelegenheit, sich auszu-
tauschen, neue Kontakte zu knüpfen und 

gemeinsam etwas Gutes für Elsen zu tun. 
Die Begeisterung war groß, und so wurde 
in kürzester Zeit eine beachtliche Menge an 
Müll zusammengetragen – ein sichtbarer 
Beweis dafür, wie wichtig und wertvoll diese 
Aktion ist.
Nach getaner Arbeit hatten sich alle Helfer 
eine wohlverdiente Stärkung verdient. Bei 
einem kleinen Imbiss und einem geselligen 
Umtrunk wurde der erfolgreiche Einsatz 
gefeiert. In gemütlicher Runde ließ man den 
Vormittag ausklingen und war sich einig: 
Diese Aktion zeigt einmal mehr, wie stark 
der Zusammenhalt in unserer Dorfgemein-
schaft ist.
Die Schützen bedanken sich herzlich bei 
allen, die tatkräftig mitgeholfen haben – 
insbesondere auch bei den Mitgliedern des 
HVV, die wieder aktiv mit angepackt haben. 
Ohne eure Unterstützung wäre eine solche 
Aktion nicht möglich. Gemeinsam sorgen 
wir dafür, dass Elsen sauber und lebens-
wert bleibt – und freuen uns schon auf den 
nächsten Frühjahrsputz.

Manfred Lütkemeyer
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Tel.  05251.20706-0 
Fax. 05251.20706-29

Kontakt // Werksverkauf

made in

GERMANY

Bett Senne, Wildeiche
Kommode Senne, Wildeiche
Kleiderschrank Senne, Wildeiche

Kleiderschrank Wildeiche mit Linoleum- 
Applikation, Sonderanfertigung

Finde 
uns auf…

33178 Borchen . Gewerbepark 
Nikolaus-Otto-Straße 30

kontakt@meinmassivholz.com 
www.meinmassivholz.com

LOKAL ONLINE SHOPPEN...
www.meinmassivholz.com

Eine Marke 
von Giesguth.

Jugendzimmer STOR, Birke
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Heimat- und Verkehrsverein Elsen e.V.	
Vorsitzender: Bernd Peitz
Paderborner Str. 42, 33104 Paderborn-Elsen	  6 02 89
bernd.peitz@hvv-elsen.de
Elsener Nachrichten: info@hvv-elsen.de	
Redaktion/Anzeigen: Heike Rössler	 0179 5434314
Ostallee 39 • textunddesign@t-online.de	
Plattdeutscher Kreis: Treffen: dienstags nach dem 15., 
in der Sommerzeit um 18 Uhr, in der Winterzeit um 15 Uhr
Kurzwanderungen: Christina Brosius 	 57 14
Halbtageswanderungen: Kordula Wellen	 6 99 51
ko.wellen@hvv-elsen.de
Treffen: Jeden 1. Mittwoch im Monat um 14.00 Uhr 
(Kurzwanderung) und jeden 3. Mittwoch im Monat um 10.00 
Uhr (Halbtageswanderung) am Dreizehn-Linden Sportplatz
Wir sind Theater:
Hansjörg Kröger	 0179 2288164
Birgit Mersch	 6 99 99

Brieftaubenzucht Verein „Heimkehr Elsen“	
Hermann Lengeling (1. Vorsitzender)	 6 88 13
Im Schlinge 28 • h-lengeling@web.de

Bürgerhaus Elsen e.V.
Theo Joachim (1. Vorsitzender), Wewerstr. 20a	 6 57 08

Bundes-Schützen-Musikkorps Paderborn-Elsen e. V.
Elke Schäfers; Konrad-Ernst-Str. 36	 0177 1458688
Kati Born
leitungsteam@musikkorps-elsen.de
www.musikkorps-elsen.de

Caritas-Konferenz St. Dionysius Elsen		
von-Ketteler-Str. 38, Pfarrbüro Elsen	 9 33 10
Kontakt Gertrudis Rauhut, An der Dicken Linde 40	 63 61

Deutscher Amateur Radio Club (DARC)
Ortsverband N61 Paderborn-Elsen
Dr. Bernd Reimer (DL3ZAT)		   6 56 51
dl3zat@darc.de • www.n61.de

Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg (DPSG) 
Stamm St. Dionysius Elsen	
Nils Hoffmann	  0157 75412384 
Von-Eichendorff-Str. 73, Elsen
nils.pb@web.de • www.dpsg-elsen.de
Gruppenräume: Bürgerhaus Elsen, Bohlenweg 27

Hegering Schloß Neuhaus
Guido Thiele (Vorsitzender)	 8 04 53 82
Sertürner Str. 22 c, 33104 Paderborn-Schloß Neuhaus
guido.th@gmx.de

Elsener Vereine Heimatverein Nesthausen
Edmund Petermeyer (1. Vorsitzender)
Mittelweg 69	 0173/5675293
Elmar Krenz (2. Vorsitzender)
Marienloher Str. 105, 33104 Paderborn	 93 06 60
www.nesthausen.de
heimatverein-nesthausen@gmx.de 

Imkerverein Alme-Lippe e.V.		
Dieter Dembeck (1. Vorsitzender)	 61 33	
Holzweg 31	 0176/12282008	
Anneliese Ader (Ansprechpartnerin) 	 58 07
Sandhöfener Str. 17
Imkertreff jeden Freitag ab 19.00 Uhr, Zum Rottberg 31
anabeja@gmx.de • www.imkerverein-alme-lippe.de	

Interessen- und Werbegemeinschaft Elsen e.V.	
Markus Wahden (Vorsitzender)	 6 85 78
Sander Straße 105	 0171/1456664
vorstand@werbegemeinschaft-elsen.de
http://werbegemeinschaft-elsen.de

Kameradschaft ehemaliger Soldaten Elsen		
Dieter Dembeck (1. Vorsitzender)	 61 33 
Holzweg 31	 0176/12282008

Kinder- und Jugendchor Elsen e.V.	
Markus Nölker (1. Vorsitzender)	  0 52 51 / 14 2 22 54
Am Glockenbusch 17
markus.noelker@kinderchor-elsen.de
www.Kinderchor-Elsen.de

Kirchenchor „Cäcilia“ St. Dionysius Elsen		
Karin Bayer-Böckly (1. Vorsitzende)	 9 38 69 59
kbayerboeckly@gmail.com
Barbara Claes (stellv. Vorsitzende)	 6 50 39
barbara.claes@t-online.de

kfd Frauengemeinschaft St. Dionysius Elsen
Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands
Marita Brall (Sprecherin) 
kfd-elsen@web.de

Landwirtschaftlicher Ortsverein Sande-Elsen	
Andreas Westkämper (1. Vorsitzender)	 54 32
Sennelagerstr. 69, 33106 Paderborn-Sande
Hans-Josef Güllenstern (2. Vorsitzender)	 94 18 83
Untern Eichen 1

Löschzug Elsen der Freiwilligen Feuerwehr PB		
Kersten Schumacher (Löschzugführer)
lzf@lz-elsen.de		
Jugendfeuerwehr Löschzug Elsen
Timon Brockmeier (Jugendfeuerwehrwart) 	
timon.brockmeier@outlook.de
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Männerchor Elsen 1921 e.V.	 6 00 57
Rudolf Heinemann (1. Vorsitzender)		
Am Glockenbusch 26 • rudolf.heinemann@arcor.de 
www.maennerchor-elsen.de		
Probe:	 mittwochs von 19:30 - 21:00 Uhr, 
	 Brau- und Bürgerhaus Elsen

Schießsportverein St. Hubertus Elsen	 95 39 28
Am Mühlenteich 10a
info@ssv-elsen.de • www.ssv-elsen.de
Runa Gerkens (1. Vorsitzende)	 0176/ 47313160
GerkensR@ssv-elsen.de	
Dirk Hanselle (2. Vorsitzender Sport)	
HanselleD@ssv-elsen.de
Trainingszeiten	 Mo. u. Mi. von 18.00 – 21.00 Uhr
	 Do. 19.00 – 21.00 Uhr

Schützenverein Gesseln 1906 e.V.  
Michael Hachmeyer (1. Vorsitzender) 	 0170/2033037
Rene Lütkefedder (2. Vorsitzender) 	  0171/3444758
Dirk Giesguth (Geschäftsf. Finanzen)	 64 74 23
Bastian Schulte (Geschäftsf. Sponsoring)	 0176/32658210
Karin Nettelnbreker (Schriftführerin Presse)	  6 70 11
Tobias Hanselle (Schriftf. Dokumentation) 	 0151/40201237
Jens Hanselle (Geschäftsf. Vertragswesen)	 0151/22952324
Internet: www.gesseln.de
Seniorenabteilung Ferdi Lengeling 	 0160/8128552
Jungschützenabteilung 
Luca Nettelnbreker (Jungschützensprecher)	  0176/43197752 
Schießsportabteilung Thomas Fernhomberg 0172/9791442

Schützenbund Heimatliebe 1928 e.V. Elsen-Bahnhof
Sven Henkemeyer (Oberst) 	 0151/25381362
Römerstr. 15
www.heimatliebe-elsen.de • oberst@heimatliebe-elsen.de 
Andreas Gieseke (Geschäftsführer) 	 0173/6681887
Zur Kettenschmiede 6
a.gieseke@heimatliebe-elsen.de
David König (Oberstleutnant)
d.koenig@heimatliebe-elsen.de	 0176/60000328 
Dennis Fleitmann (Rechnungsführer)
d.fleitmann@heimatliebe-elsen.de	 0171/3670539
Klaus Gröbing (Schriftführer und Medienbeauftragter)
medien@heimatliebe-elsen.de	 0176/24062607
Franz Schulze-Rudolphi (Jungschützenmeister) 
jugend@heimatliebe-elsen.de 	 0160/4284328
Schießsportabteilung 
Meinolf Bröker (Schießmeister) 6 48 51 35 
Schießstand: Am Schlengerbusch 27 (unter der Turnhalle 
der Gesamtschule Elsen neben dem Hallenbad)
Vereinshaus: Kleemeiersbusch (Schützenplatz Heimatliebe) 
Vereinshaus für Feiern bis zu 120 Personen: 	 6 88 79
Johannes und Doris Fleitmann 	 0151/64704132 
Scharmeder Str.138

Festzeltverleih bis 100 Personen: 
Stefan Altrogge 	 0 52 51 / 9 26 61 
Scharmeder Stadtweg 30
	
Spielmannszug Hubertusjäger Elsen	 	
Christopher Eusterholz (1.Vorsitzender)	 0151/15570200	
Am Biekenkamp 5
Probenzeiten: Do 20:00 - 21:30 Uhr, Gesamtschule Elsen	
www.spielmannszug-elsen.de		
christopher.eusterholz@spielmannszug-elsen.de

St. Hubertus-Schützenbruderschaft Elsen	
Bataillon Vorstand: Mario Knaup (Oberst)	
Nesthauser Str. 64a	 0160 94707861
www.schuetzenverein-elsen.de
1. Kompanie: Dirk Hansjürgen (Hauptmann)	
Paderborner Straße 72	 6 74 86
www.erste-kompanie-elsen.de 
2. Kompanie: Matthias Meermeyer (Hauptmann)   	
Nesthauser Str. 43	 0170 8137730	
www.zweite-kompanie-elsen.de
3. Kompanie: Markus Meermeier (Hauptmann)     	
Hölternstr. 3	 0171 2080280
www.dritte-kompanie-elsen.de	
1. Bataillonsjungschützenmeister
Dennis Beermann 	 0176 56763667
Luisenstr. 4
www.jungschuetzen.schuetzenverein-elsen.de	
	
TuRa Elsen 1894/1911 e.V.	 6 92 33	
Am Mühlenteich 12	
www.tura-elsen.de • info@tura-elsen.de
Ressortleitung Marketing und Öffentlichkeitsarbeit:
Christelle Lindhauer	 0177 4177886
Öffnungszeiten: Di 9.00 - 11.30 Uhr, Mi 9.00 - 11.30 Uhr 
und 15.00 - 19.00 Uhr, Do 15.00 - 18.00 Uhr	

VdK Ortsverband Elsen	
Irmgard Buschmeier (1. Vorsitzender)	 9 37 50 45
Hollandweg 18	 01575 4342688

Verein der Eltern und Förderer der 
Gesamtschule Paderborn Elsen e.V. 
Vorsitzende Sigrid Beer
Am Schlengerbusch 27	
vorstand@fv-ge-elsen.de
Bereich Mensa: Ansprechpartnerin Petra Frie
Mo, Mi, Do, Fr von 11:00 bis 14:00 Uhr	 97 87 35 62
Bereich Bibliothek	 97 87 35 77



112

Röstmeister Leszek in unserer Kaffeerösterei in Salzkotten

100 % BIO-KAFFEE
100 % DIREKTHANDEL
100 % TROMMELRÖSTUNG

Benslips • Alter Markt 10 • 33129 Delbrück • www.benslips-kaffee.de
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Bei Not, Gefahr, Verkehrsunfall
Polizei/Notruf	 110
Feuerwehr/Rettungsdienst	 112
Krankentransporte	 (0 52 51) 1 92 22
Priesternotruf	 (0 52 51) 2 26 83
Telefonseelsorge	 0800 1110111 u. 1110222
Ärztlicher Notfalldienst	 (0 52 51) 1 92 92
Zahnärztlicher Notfalldienst	 (0 52 57) 66 05

Stadt Paderborn, Verwaltungsnebenstelle Elsen 	
Am Schlengerbusch 27 (Bibliothek der Gesamtschule)
Mo, Do	 8.00 - 12.30 Uhr	 Mo 	 14.00 - 16.00 Uhr
Die persönliche Vorsprache ist nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung (www.paderborn.de) möglich.
E-Mail: einwohneramt@paderborn.de
Telefonische Terminreservierung	 (0 52 51) 88-11188

Rufnummer bei Bankkartenverlust	 116 116 
vom Ausland aus			   0049 116 116

Polizeidienststelle Elsen			   (0 52 54) 9 38 77 10
Silvia Schallenkamp			   0174 6730756
von-Ketteler-Straße 63

Müllabfuhr
Abfuhr s. Abfuhrkalender. Zusätzliche Restabfallsäcke/Sperr
gut-Wertkarten gegen Gebühr bei Windmann

Entsorgungszentrum „Alte Schanze“	  
AV.E	 (0 52 51) 18 12-0
Mo - Fr	 8.00 - 17.00 Uhr	 Sa	 8.00 - 13.00 Uhr

Abfallentsorgung ASP – Eigenbetrieb der Stadt PB
An der Talle 21, Service-Center	 (0 52 51) 88-17 10
Mo - Fr 7.00 - 18.30 Uhr, Sa 8.00 - 15.00 Uhr
www.asp-paderborn.de

Evangelisch Lutherisches Pfarramt
Pfarrer Felix Klemme, Urbanstraße 36	 51 21
Gemeindezentrum 6 07 89, Gemeindebüro	 64 76 45
Di 9.00 - 12.00 Uhr Do 15.00 - 18.00 Uhr
Ev. Sozialstation Paderborn	 (0 52 51) 5 60 85

Katholisches Pfarramt, von-Ketteler-Straße 38	 9 33 10
Pfarrer Dr. Thomas Witt	 (0 52 51) 1 25-15 99
Telefax-Nummer Pfarrbüro	 9 33 120
E-Mail: st.dionysius@pr-ewb.de
Mo 8.00 - 11.30 Uhr, Di 13.30 - 14.30 Uhr, 
Mi 15.30 - 18.30 Uhr, Do 8.30 - 11.30 Uhr
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief der folgenden  
Woche: montags 
Pfarrbrief im Internet: http://www.StDionysius-Elsen.de
Vikar Thorsten Hasse, von-Ketteler-Straße 34	 53 76
Gemeindereferentin Ursula Lütkefedder	 (0 52 51) 9 30 64 30
Gemeindereferentin Katrin Spehr	 9 33 116

Barmherzigkeitskapelle am Nesthauser See	 60955
Betreuer: Familie Ernesti

Wichtige Adressen
So. 15 Uhr Andacht, Fr. 14.45 Uhr Andacht oder hl. Messe; 
tägl. ab 10 Uhr bis zur Absperrung geöffnet; 
Kleiderkammer Caritas, Dionysius-Haus, von-Ketteler-Str. 38
dienstags geöffnet von 	 15.00 - 17.00 Uhr

Paderborner Tafel im Dionysius-Haus
Betreuerin: Gertrudis Rauhut	 63 61
Die Tafel ist jeden Freitag von 15 bis 16 Uhr geöffnet.

Schulen
Comenius-Grundschule, Nesthauser Str. 9	 6 42 09
Dionysius-Grundschule, Simonstr. 2	 6 58 22
Gesamtschule Elsen, Am Schlengerbusch 27	 97 87 35 00

Städtische Musikschule Elsen
Anmeldung: Verwaltungsnebenstelle Elsen
Am Schlengerbusch 27 (Bibliothek der Gesamtschule)	

Kirchliche Kindergärten (KG)
Ev. KG „Die Arche“, Germanenstraße 21	 6 70 98
Familienzentrum Elsen	
- Kath. Kita St. Josef, von-Ketteler-Straße 34	 51 73
- Kath. Kita St. Urban, Urbanstraße 35	 51 23

Städtische Kindergärten (KG)
KG Nesthausen, Am Schlengerbusch 33	 6 71 11
KG Elser Heide, Anne-Frank-Straße 2	 6 43 64
KG Sprungbrett, Kirschenkamp 30	 6 84 86
KG Römerstraße, Römerstraße 36	 66 26 64
Kita Bohlenweg, Bohlenweg 33	 (0 52 51) 88 15-311

Kinderhaus Mobile e.V., Obernheideweg 1	 6 42 97

Jugendtreff im Josefshaus Elsen
von-Ketteler-Straße 40a	 6 06 59
E-Mail: j.ahlemeyer@paderborn.de
Di, Mi, Do 15.00 - 22.00 Uhr Fr 	 18.00 - 22.00 Uhr

Rentenberatung durch ehrenamtl. Versichertenberater
der Deutschen Versicherung Bund
Hermann-Josef Thiele, Am Schlengerbusch 17	 61 68 
Termin nach Vereinbarung

Bibliothek Elsen, Am Schlengerbusch 27	 97 87 35 77
Di und Fr 14.00 - 17.00 Uhr, Mi 11.00 - 17.00 Uhr, Do 
15.00 - 18.00 Uhr. In den Schulferien nur Do und Fr wie 
angegeben geöffnet.

Post Elsen, Sander Straße 7	
Mo - Fr	 9.00 - 18.30 Uhr Sa 9.00 - 14.00 Uhr

Hallenbad Elsen	 63 39
Di 6.00 - 8.00 Uhr, 15.30 - 21.00 Uhr; Mi 13.00 - 21.00 Uhr;
Fr 13.30 - 18.00 Uhr, 19.00 - 21.00 Uhr; Sa 6.00 - 18.00 Uhr; 
So 8.00 - 12.00 Uhr

Redaktionsschluss für die Ausgabe 247:

10. August 2025
Bitte diesen Termin unbedingt beachten!
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Summa summarum

Sag, wie wär es, alter Schragen,
wenn du mal die Brille putztest,
um ein wenig nachzuschlagen,
wie du deine Zeit benutztest.

Oft wohl hätten dich so gerne
weiche Arme warm gebettet;

doch du standest kühl von ferne,
unbewegt, wie angekettet.

Oft wohl kam's, dass du die schöne
Zeit vergrimmtest und vergrolltest,

nur weil diese oder jene
nicht gewollt, so wie du wolltest.

Demnach hast du dich vergebens
meistenteils herumgetrieben;

denn die Summe unsres Lebens
sind die Stunden, wo wir lieben.

Wilhelm Busch
Foto: www.freepik.com
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[new]Graphics – layouts & more 0160 6394545

Fachberatung mit Herz
Eva M. Wäscheträume 
Inh. Manuela Wachholz 

Gesselner Straße 1 
33106 Paderborn-Elsen 

tel.: 0 52 54.95 33 77eva-m-waesche.de

Jetzt kann  
der Sommer  
kommen!

Die neue Bademode-
Kollektion ist da!




